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Liebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,,,,,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichslei-
ter/innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer
Gemeinde.

• Stadtradeln 2022:
Der Rhein-Sieg-Kreis ist wieder
dabei

Rhein-Sieg-Kreis (an) - Mit Radfahren kann Klimaschutz auch Spaß
machen: Um noch mehr Menschen für das Fahrradfahren zu begeis-
tern, treten alle 19 Städte und Gemeinden des Rhein-Sieg-Kreises
sowie die Stadt Bonn auch in diesem Jahr wieder bei der Aktion
STADTRADELN an. In der Zeit von Sonntag, 4. September 2022, bis
Samstag, 24. September 2022, können alle, die im Rhein-Sieg-Kreis
leben, arbeiten, einem Verein angehören, studieren oder zur Schule
gehen, mitmachen und möglichst viele Radkilometer sammeln.
Die Anmeldung ist jetzt schon möglich! Wie in den Vorjahren
werden wieder die aktivsten Radler prämiert. Zusätzlich gibt es
eine Verlosung, bei der man kleinere Preise gewinnen kann.

• Landesbewertungskommission
in Much-Berzbach

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Landrat Sebastian Schuster hofft
auch in diesem Jahr auf eine
rege Teilnahme aller Interes-
sierten beim STADTRADELN, um
gemeinsam ein Zeichen für den
Klimaschutz und den Radver-
kehr im Rhein-Sieg-Kreis zu
setzen: „Radfahren ist eine der
einfachsten Möglichkeiten,
schädliche Treibhausgase zu
vermeiden“, sagt Landrat
Schuster. „Zudem hat Radfah-
ren weitere positive Effekte. Es
entschleunigt den Alltag und
fördert die Gesundheit. Ich
freue mich ganz besonders, dass
wieder alle kreisangehörigen
Kommunen mitmachen. So kön-
nen wir ermitteln, wo die fahr-
radaktivsten Menschen im
Rhein-Sieg-Kreis leben.“

Das Klima-Bündnis, ein Netzwerk europäischer Kommunen in Partner-
schaft mit indigenen Völkern, lädt auch alle Mitglieder der Kommunalpar-
lamente ein, als Vorbild für den Klimaschutz in die Pedale zu treten und
sich für eine verstärkte Radverkehrsförderung einzusetzen. Für Ratsmit-
glieder der Kommunen wird es eine gesonderte Wertung geben.
2021 hatten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer neue Rekorde für
den Rhein-Sieg-Kreis aufgestellt: 5.113 Menschen „erradelten“ rund
845.275 Kilometer und vermieden so rund 124 Tonnen klimaschädli-
ches CO2. Im Rhein-Sieg-Kreis wurde 2021 am meisten in Bornheim
geradelt, gefolgt von Lohmar und Niederkassel.
Etwa ein Fünftel der klimaschädlichen Kohlendioxid-Emissionen in Deutsch-
land entstehen im Straßenverkehr. Ein Viertel davon wiederum verursacht
der Innerortsverkehr. Wenn circa 30 Prozent der Kurzstrecken bis sechs

Kilometer in den Innenstädten mit dem Fahrrad statt mit dem Auto
gefahren würden, ließen sich etwa 7,5 Millionen Tonnen CO

2 
vermeiden.

So machen Sie mitSo machen Sie mitSo machen Sie mitSo machen Sie mitSo machen Sie mit
Jede und jeder kann ein Stadtradeln-Team gründen oder einem Team
beitreten, um an dem Wettbewerb teilzunehmen. Dabei sollten die
Radelnden so oft wie möglich beruflich, in der Freizeit oder im Urlaub
das Fahrrad nutzen.
Anmelden können sich Interessierte schon jetzt unter stadtradeln.de/
rhein-sieg-kreis beziehungsweise einer dort genannten kreisange-
hörigen Kommune.

Rhein-Sieg-Kreis (db) - Der Mucher Ortsteil Berzbach ist auf dem Weg
in Richtung „Landessieger“. Beim Wettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ war der Ort auf Kreisebene als Sieger hervorgegangen und
wurde daraufhin für den Rhein-Sieg-Kreis zur Teilnahme am Landes-
wettbewerb entsendet.
Am Samstag hat die Landesbewertungskommission Berzbach jetzt
gemeinsam mit Landrat Sebastian Schuster und Muchs Bürgermeister
Norbert Büscher einen Besuch abgestattet. Die Chancen auf eine gute
Platzierung beim Landeswettbewerb stehen dabei nicht schlecht: So
gelang es schon bei den letzten beiden Wettbewerben (2015 und 2018)
zwei Ortschaften des Rhein-Sieg-Kreises (Ruppichteroth-Ort und
Hennef-Lückert), im Landeswettbewerb Gold zu erlangen.

Der ganze Rhein-Sieg-Kreis drückt Berzbach die Daumen - allen voran
Landrat Sebastian Schuster: „Der Dorfgemeinschaft ist es gelungen,
Berzbach als wertebewusst, zukunftsorientiert sowie liebens- und
lebenswert für Jung und Alt zu präsentieren.“
Die Platzierungen beim Landeswettbewerb werden am 11. September 2022
bekannt gegeben.
Pressemitteilung des Rhein-Sieg-Kreises vom 22.08.2022/396

Am einfachsten ist die Teilnahme, indem Sie die Stadtradeln-App aus
Ihrem App-Store herunterladen. Mit der App können die geradelten
Kilometer auch automatisch erfasst werden.
Pressemitteilung des Rhein-Sieg-Kreises vom 19.08.2022/393
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Sitzung des Ausschusses
für Planung, Verkehr, Straßen und Wege

Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung,
Wirtschaftsförderung, Digitalisierung und Tourismus

Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Ausschusses für Planung, Verkehr,
Straßen und Wege ein.
Sitzungstermin: Dienstag, 30.08.2022, 18:00 UhrSitzungstermin: Dienstag, 30.08.2022, 18:00 UhrSitzungstermin: Dienstag, 30.08.2022, 18:00 UhrSitzungstermin: Dienstag, 30.08.2022, 18:00 UhrSitzungstermin: Dienstag, 30.08.2022, 18:00 Uhr
Ort,Ort,Ort,Ort,Ort, Raum: Raum: Raum: Raum: Raum: Gesamtschule - Nebenr Gesamtschule - Nebenr Gesamtschule - Nebenr Gesamtschule - Nebenr Gesamtschule - Nebenraum Mensa -,aum Mensa -,aum Mensa -,aum Mensa -,aum Mensa -, Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr..... 12, 12, 12, 12, 12, 53804 Much 53804 Much 53804 Much 53804 Much 53804 Much
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 14.1 „Kleverhof“

hier: Abwägung der Anregungen aus der Frühzeitigen Beteiligung
sowie der Offenlage und Satzungsbeschluss

4 Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 04-02-01 „Much-West“
Aufstellungsbeschluss

5 Antrag der CDU-Fraktion auf Attraktivierung des oberen Schulhofes
der Grundschule Much

6 Ortslagenabgrenzungssatzung für den Ortsteil Esinghausen

Aufstellungsbeschluss
7 Einseitige Sperrung der Brücke am östlichen Ende des Parkplatzes

der Lebensmittelmärkte Aldi/Rewe Dornseifer zur L 312
8 Neuaufstellung des Regionalplans

Stellungnahme der Gemeinde Much
9 Bekanntgaben der Verwaltung
10 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
11 Bekanntgaben der Verwaltung
12 Verschiedenes
Much, den 19.08.2022
Stephan Zielinski
Ausschussvorsitzender
gesehen:
Norbert Büscher
Bürgermeister

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Sitzung des Sitzung des Sitzung des Sitzung des Ausschusses für Ausschusses für Ausschusses für Ausschusses für Ausschusses für WirtschaftsförWirtschaftsförWirtschaftsförWirtschaftsförWirtschaftsför-----
derung,derung,derung,derung,derung, Digitalisierung und  Digitalisierung und  Digitalisierung und  Digitalisierung und  Digitalisierung und TTTTTourismusourismusourismusourismusourismus ein.
Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:
Mittwoch, 31.08.2022, 18:00 Uhr
Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:
Gesamtschule - Nebenraum Mensa -, Schulstr. 12, 53804 Much
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Sachstandsbericht Ortskernmanagement
4 Sachstandsbericht Tourismus

5 Sachstandsbericht Breitbandausbau
6 Bekanntgaben der Verwaltung
7 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
8 Bekanntgaben der Verwaltung
9 Verschiedenes

Much, den 19.08.2022
Miriam Böhm-Palaschinski
Ausschussvorsitzende
gesehen: Norbert Büscher
Bürgermeister

Bericht aus dem Seniorenbeirat
Am 17. August 2022 hat unsere
dritte öffentliche Sitzung stattge-
funden, in der wir über unsere
Arbeit und unsere Projekte den
interessierten Zuhörerinnen und
Zuhörern berichten konnten.
Leider konnte unser Antrag an den
Gemeinderat wegen den Straßen-
überquerungen bisher noch nicht
zum Erfolg für die Seniorinnen und
Senioren führen. Die durchgeführ-
ten Messungen haben keinen
dringenden Bedarf begründet. Wir

bleiben aber für Sie dran.
Im Rahmen des Projektes „Jung
und Alt“ findet zusammen mit der
Gesamtschule am 10.09.2022 ein
Schultag statt. Ebenso werden wir
ein Theaterprojekt des Jugend-
zentrums mit Jugendlichen und
Senioren unterstützen. Hierzu er-
folgen zu gegebener Zeit nähere
Informationen.
Auch im September und Oktober
wird das Hilfsangebot zur Nutzung
von Handy und Tablet durchgeführt.

Außerdem finden interessante
Vorträge mit der Polizei und dem
Krankenhaus Eitorf statt. Nähere
Angaben entnehmen Sie bitte den
Veranstaltungsankündigungen
unter www.senioren-in-much.de
oder im Mitteilungsblatt.

Anschließend haben wir uns mit
den Gästen ausgetauscht. Uns
wurden vielfältige Wünsche mit-
geteilt, wie z. B. eine Aufent-
haltsfläche im Grünen, die gut
erreichbar ist.
Ihr Seniorenbeirat Much
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Die Mucher Tafel sucht …

Flüchtlingshilfe Much
Ehrenamtliche Begleiter gesucht

MusiCa - Musik und Tanzcafé
am 01. September im Azurit

Osteoporose - Ursachen,
Symptome, Therapie

VVVVVerstärkung im erstärkung im erstärkung im erstärkung im erstärkung im VVVVVersorgungsteamersorgungsteamersorgungsteamersorgungsteamersorgungsteam
(Fahrer und Lager) sowie bei der(Fahrer und Lager) sowie bei der(Fahrer und Lager) sowie bei der(Fahrer und Lager) sowie bei der(Fahrer und Lager) sowie bei der
wöchentlichen wöchentlichen wöchentlichen wöchentlichen wöchentlichen AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
Zu klein, zu krumm, zu viel: In
Deutschland werden jeden Tag
große Mengen an Lebensmitteln
vernichtet, obwohl ihr Zustand ein-
wandfrei ist. Die Mucher Lebens-
mittelläden aber auch viele Pri-
vatpersonen spenden Lebensmit-
tel, damit diese an bedürftige Per-
sonen verteilt werden können. Die

Mucher Tafel besteht seit Mai
2008 und verteilt jeden Donnerstag
an etwa mehr als 200 Personen
Lebensmittel.
Wir suchen Fahrerinnen und Fah-Wir suchen Fahrerinnen und Fah-Wir suchen Fahrerinnen und Fah-Wir suchen Fahrerinnen und Fah-Wir suchen Fahrerinnen und Fah-
rerrerrerrerrer, die uns Montags- und Don-
nerstagsvormittags die gespen-
deten Lebensmittel in den Much-
er Geschäften abholen und zu un-
serem Lager bringen sowie Don-
nerstagvormittags auch zu unse-
rer Ausgabestelle an der evange-

lischen Kirche fahren.
Desweiteren benötigen wir Hilfe fürHilfe fürHilfe fürHilfe fürHilfe für
unsere unsere unsere unsere unsere VVVVVorbereitungorbereitungorbereitungorbereitungorbereitung in unserem
Lager und bei der wöchentlichenbei der wöchentlichenbei der wöchentlichenbei der wöchentlichenbei der wöchentlichen
AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe am Donnerstag.
Es wäre schön, wenn Sie uns einmal
im Monat unterstützen könnten,
gerne auch öfters. Sie helfen mit in
einem engagierten Team welches
Sie herzlichst willkommen heißt.
Ansprechpartner für das ehren-Ansprechpartner für das ehren-Ansprechpartner für das ehren-Ansprechpartner für das ehren-Ansprechpartner für das ehren-
amtliche Engagement:amtliche Engagement:amtliche Engagement:amtliche Engagement:amtliche Engagement:

Für die Fahrer:
Herr Michael Seils,
Tel. 0173-7218072
michaelseils@t-online.de
Für die Vorbereitung
und Ausgabe:
Frau Anita Freitag,
Tel. 02245-1249,
anitafreitag@t-online.de
Frau Karin Stöcker,
Tel. 02245 - 6005595
katharinastoecker@web.de

Neben den vielen Ukrainern sind
in den letzten Monaten auch eine
Vielzahl von Familien und Einzel-
personen der Gemeinde Much
zugewiesen worden, die für das
Einleben und die Integration in
unserer Gemeinde gerne eine
Begleitung hätten.
Eine solche Begleitung kann be-
deuten, dass man die Flüchtlinge

zum Arzt begleitet, beim Ausfül-
len von Formularen für die Anmel-
dung bei Schule und Kindergar-
ten hilft oder bei der Suche nach
einem Sportverein unterstützt. Es
kann natürlich auch zu besonde-
ren Situationen kommen, aber
hier stehen Ihnen die erfahrenen
Begleiter der Flüchtlingshilfe so-
wie der Sozialarbeiter der Ge-
meinde Much zur Seite.
Haben Sie Interesse, uns bei der
Integration der Flüchtlinge zu hel-
fen? Dann melden Sie sich bei
Wolfgang Engels unter
02245-890911 oder per Email an
w.engels@directbox.com
Ihre Flüchtlingshilfe Much

Osteoporose ist eine Erkrankung,
die viele Menschen - vor allem
Frauen - im Alter betrifft. Hierbei
verlieren die Knochen an Festig-
keit und können leichter brechen.
Dr. Jörg-Uwe Schulz, Chefarzt der
Orthopädie und Unfallchirurgie
des St. Franziskus Krankenhau-
ses in Eitorf wird Sie über die Er-
krankung und deren Therapiemög-
lichkeiten aufklären und steht im

Anschluss gerne für eine Frage-
runde zur Verfügung.
Termin:
Dienstag, 08.11.2022 um 16 Uhr
in der Gesamtschule Much,
Nebenraum der Mensa.
Es wird um eine telefonische An-
meldung im Seniorenbüro der Ge-
meinde Much unter
02245-6876 gebeten.
Wir freuen uns auf Sie.

Musik berührt die Menschen über
zahlreiche Sinne und Singen ist
zudem gesund!
Eingeladen sind alle Seniorinnen

scheid und Ruppichteroth und er-
hält eine Förderung durch die Lan-
desverbände der Pflegekassen
NRW. Der Ambulante Hospizdienst
und die Seniorenassistenz Engels
organisieren diesen musikali-
schen Nachmittag und sorgen für
Ihr leibliches Wohl. Das nächste
Musik- und Tanzcafé findet statt
am Donnerstag den 01. Septem-
ber von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Wenn Sie beim nächsten Mal
dabei sein möchten - melden Sie
sich bitte an beim Seniorenbüro
der Gemeinde Much unter
Tel. 02245-6876.
Für den Arbeitskreis
Ute Zirwes / Hilla Schlimbach
sowie das Seniorenbüro Much

und Senioren in Much, Neunkir-
chen-Seelscheid und Ruppichte-
roth. Einmal monatlich spielt
Uwe Werheid auf seiner Gitarre

in gemütlicher Atmosphäre im
Klostersaal des Seniorenzentrums
Azurit und singt altbekannte Me-
lodien. Bei Kaffee und Kuchen
sind die Besucher zum Zuhören,
Mitsingen, Schunkeln und Klat-
schen eingeladen, und wer möch-
te darf gerne auch Tanzen.
Viele Liedtexte von früher sind
nicht vergessen und mit ihnen
kehrt oft die Erinnerung an ver-
gangene Zeiten, an schöne Fes-
te und Erlebnisse zurück. So
bringt Musik Freude und bringt
Menschen in netter Gesell-
schaft zusammen.
Das Projekt MusiCa wird unter-
stützt durch den Arbeitskreis De-
menz, Much - Neunkirchen Seel-
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Kontaktgruppe für pflegende Angehörige in Much
Kaum eine Aufgabe ist so facetten-
reich, anstrengend und belastend,
wie die dauerhafte Pflege eines An-
gehörigen. Dabei bleiben die eige-
nen Wünsche und Bedürfnisse oft
auf der Strecke und es kommt nicht
selten zu Konflikten auf unterschied-
lichen Ebenen.
Wir möchten Ihnen eine Möglich-
keit geben, in der sie Gleichge-
sinnte finden und sich austauschen

können. Für viele Situationen gibt
es keine einfache oder schnelle Lö-
sung - dennoch hilft oft ein offenes
Gespräch, Verständnis und Aner-
kennung in der persönlichen Situa-
tion sowie Humor und die Gabe,
trotzdem das Gute zu sehen.
Die Die Die Die Die TTTTTreffen finden jeden 2.reffen finden jeden 2.reffen finden jeden 2.reffen finden jeden 2.reffen finden jeden 2. Mon- Mon- Mon- Mon- Mon-
tag im Monat von 16.00 h bistag im Monat von 16.00 h bistag im Monat von 16.00 h bistag im Monat von 16.00 h bistag im Monat von 16.00 h bis
18.00 h in den Räumen der Seni-18.00 h in den Räumen der Seni-18.00 h in den Räumen der Seni-18.00 h in den Räumen der Seni-18.00 h in den Räumen der Seni-
orenAssistenz Engels in Much auforenAssistenz Engels in Much auforenAssistenz Engels in Much auforenAssistenz Engels in Much auforenAssistenz Engels in Much auf

dem dem dem dem dem Kirchplatz statt.Kirchplatz statt.Kirchplatz statt.Kirchplatz statt.Kirchplatz statt.     Am Montag,Am Montag,Am Montag,Am Montag,Am Montag,
den 12. September bereiten wir fol-den 12. September bereiten wir fol-den 12. September bereiten wir fol-den 12. September bereiten wir fol-den 12. September bereiten wir fol-
gendes gendes gendes gendes gendes TTTTThema vor:hema vor:hema vor:hema vor:hema vor: Möglichk Möglichk Möglichk Möglichk Möglichkeiteneiteneiteneiteneiten
der finanziellen und alltäglichen Un-der finanziellen und alltäglichen Un-der finanziellen und alltäglichen Un-der finanziellen und alltäglichen Un-der finanziellen und alltäglichen Un-
terstützung durch die Pflegekasse.terstützung durch die Pflegekasse.terstützung durch die Pflegekasse.terstützung durch die Pflegekasse.terstützung durch die Pflegekasse.
Aktuelle Aktuelle Aktuelle Aktuelle Aktuelle TTTTThemen und Bedürfnissehemen und Bedürfnissehemen und Bedürfnissehemen und Bedürfnissehemen und Bedürfnisse
haben aber immer haben aber immer haben aber immer haben aber immer haben aber immer VVVVVorrorrorrorrorrang!ang!ang!ang!ang!
Interessentinnen und Interessen-
ten können jederzeit hinzukom-
men, eine vorherige Anmeldung
ist erforderlich.

Die Gruppe wird geleitet von:
Sandra Engels-Pütz, Seniorenas-
sistenz Engels,
Telefon: 0 22 45 - 91 54 34 4 und
Hilla Schlimbach,
Amb. Hospizdienst Much,
Telefon: 0 22 45 - 618 090.
Zwecks Anmeldung oder bei Fragen
können Sie sich an oben stehende
Personen wenden.
Ihr Seniorenbüro Much

Reduzierung der Beckenwasser- und
Raumlufttemperatur im Hallenbad, Schulstr. 12 - 14
in Much ab dem 29.08.2022

Rentenberatung im Rathaus der Gemeinde Much

Schuldnerberatung
im Rathaus Much

Seniorenschwimmen
im Hallenbad

Der aktuellen Lage geschuldet
- reduzierte Gaslieferung und
steigende Energiekosten - wird
sich die Gemeindeverwaltung
Much proaktiv daran beteiligen,

Energie einzusparen. Ein gro-
ßes Einsparpotenzial liegt
dabei in der Reduzierung der
Beckenwasser- und Raumluft-
temperatur im Hallenbad. Die

Beckenwassertemperatur wird
daher zur Hallenbaderöffnung am
29.08.2022 auf 27°C und die
Raumlufttemperatur auf 29°C
abgesenkt.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Much den 15.08.2022
Der Bürgermeister
In Vertretung
Schäfer

Die Deutsche Rentenversicherung
Rheinland hält am jeden 1. Diens-
tag im Monat im Rathaus der Ge-
meinde Much einen Bedarfs-
sprechtag ab.
Nächster Nächster Nächster Nächster Nächster TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:

Dienstag, 6. September 2022Dienstag, 6. September 2022Dienstag, 6. September 2022Dienstag, 6. September 2022Dienstag, 6. September 2022
Eine Beratung erfolgt nur nach
vorheriger Terminvereinbarung.

Terminvereinbarungen sind unmit-
telbar mit dem Service-Zentrum

Gummersbach unter der
Tel.Nr. 02261/ 805-01
zu vereinbaren.
Termine für eine Beratung oder
eine Antragstellung können Sie
auch online buchen unter

www.deutsche-rentenversicherung-
rheinland.de
(Rubrik: Services/Online-Dienste).
Es besteht Maskenpflicht.
Im Auftrag
Stefan Mauermann

Am Donnerstag den 01. Septem-
ber 2022 öffnet das Hallenbad
Much wieder für Sie, liebe Senio-
rinnen und Senioren.
Jeden Donnerstag von 16.00 -
17.00 Uhr können Sie bei einer
Wassertiefe von 1,40m ruhig Ihre
Bahnen ziehen und alte Bekannte
wieder treffen.

Das Team des Hallenbades freut
sich auf Sie.
Ihr Seniorenbüro

Die Schuldnerberatung im Rat-
haus der Gemeinde Much findet
an jedem 2. Donnerstag im Mo-
nat statt.
Nächster Termin: Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,
08.09.202208.09.202208.09.202208.09.202208.09.2022 von 9:00 - 11:00 Uhr
Terminvereinbarung ist erforder-
lich über das Sekretariat der
Schuldnerberatung 02241/1778-16

SKM Katholischer Verein
für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Bahnhofstr. 27
53721 Siegburg
Tel. 02241 - 17 78 16 -
Fax 02241 - 17 78 31
Mail: skm@skm-rhein-sieg.de
Internet: www.skm-rhein-sieg.de

Yoga für pflegende Angehörige
Entlastung der Seele und des Körpers
Wir freuen uns, auch in diesem
Monat wieder gemeinsam Yoga
zu machen, um unsere Seele und
den Körper zu entlasten
Wann: am 08.09.2022
von 10:00 bis 11:30 Uhr

Wo: Im katholischen Pfarrheim
Klosterstraße 8 53804 Much
Mit diesem Kurs möchte die Yo-
galehrerin Frau Annette Zahnow
Pflegebedürftigen und ihren sie
pflegenden Angehörigen die Mög-

lichkeit der Entspannung, der Be-
wegung und der Körperwahrneh-
mung anbieten. Bitte melden Sie
sich bei Interesse unter der Tele-
fonnummer 02245-618090 an.
Der Kurs findet nach den gelten-

den Hygienerichtlinien statt.
Bitte bringen Sie eine Yogamatte, be-
queme Kleidung und eine Decke mit.
Die Teilnahme ist kostenlos.
PflegeselbsthilfePflegeselbsthilfePflegeselbsthilfePflegeselbsthilfePflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
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Umgang
mit Handy und Tablet

Versicherungsamt
Much

ZWAR-
Basisgruppentreffen:

Immer wieder berichten uns Seni-
orinnen und Senioren, dass sie
Schwierigkeiten mit ihrem Han-
dy oder Tablet haben. Oft sind
es nur Kleinigkeiten. Wir wol-
len Sie zusammen mit jungen
Menschen bei diesen Problemen
unterstützen.
Aufgrund der räumlichen Gege-
benheiten ist die Teilnehmeran-
zahl begrenzt. Bitte melden Sie

sich an bei Dieter Georgi unter
Tel. 3046 oder Uwe Friede unter
Tel. 1525. Für die Veranstaltung
gilt Maskenpflicht!
Termine: 06.09.2022, 19.09.2022,
17.10.2022, 24.10.2022
Uhrzeit: jeweils um 18.00 Uhr
Ort: Kulturkiste des Jugendzent-
rums Much, Klosterstr. 4a, Much
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Seniorenbeirat Much

Sie möchten einen Rentenantrag
stellen oder Unterlagen für das
Rentenversicherungskonto (Kon-
tenklärungsantrag) einreichen?
Sie benötigen eine Bestätigung
für die Rentenversicherung?
Das Versicherungsamt in Much ist
jeden Montag für Sie im Rathaus
erreichbar. Allerdings nur nach
vorheriger Anmeldung unter
02243-89131 oder per E-Mail
rente@much.de, da Frau Monika
Kohler für die Kommunen Eitorf,

Hennef, Much und Windeck tätig
ist. Sie hilft Ihnen gerne bei der
Antragsaufnahme.
Eine Beratung zu Rentenfragen
führt weiterhin einmal monatlich
die Deutsche Rentenversicherung
Rheinland im Rathaus Much durch.
Auch hierzu ist eine Terminverein-
barung erforderlich unter
02261 - 80501
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Stefan Mauermann

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Hier kann man neue Menschen
kennenlernen und „ohne Vereins-
zwang“ eigene Interessen mit
Gleichgesinnten planen und um-
setzen.
Das ZWAR-Netzwerk soll helfen,
neue Kontakte zu knüpfen und
Interessen außerhalb des Berufs-
lebens zu wecken.
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig: Dies alles geschieht in
Eigeninitiative, die Teilnehmer

organisieren, koordinieren und
gestallten die Aktivitäten selbst.
Die ZWAR-Gruppe Much trifft sich
regelmäßig immer am erstenimmer am erstenimmer am erstenimmer am erstenimmer am ersten
Montag im Monat, 18:00 bisMontag im Monat, 18:00 bisMontag im Monat, 18:00 bisMontag im Monat, 18:00 bisMontag im Monat, 18:00 bis
20:00 Uhr im Jugendzentrum,20:00 Uhr im Jugendzentrum,20:00 Uhr im Jugendzentrum,20:00 Uhr im Jugendzentrum,20:00 Uhr im Jugendzentrum,
Klosterstraße 4a in MuchKlosterstraße 4a in MuchKlosterstraße 4a in MuchKlosterstraße 4a in MuchKlosterstraße 4a in Much. Jeder
der sich angesprochen fühlt, sich
informieren möchte, Anschluss
sucht, oder Personen für gemein-
same Aktivitäten finden möchte,
ist herzlich eingeladen! Es ist
weder eine Anmeldung noch eine
Abmeldung erforderlich.
Nächster Termin:
05.09.2022,
19.00 Uhr
im Jugendzentrum Much.
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Mauermann

Wir laden Sie zu einem
interessanten Vortrag ein:

„Betrugsmaschen und andere„Betrugsmaschen und andere„Betrugsmaschen und andere„Betrugsmaschen und andere„Betrugsmaschen und andere
Straftaten zum Nachteil ältererStraftaten zum Nachteil ältererStraftaten zum Nachteil ältererStraftaten zum Nachteil ältererStraftaten zum Nachteil älterer
Menschen“Menschen“Menschen“Menschen“Menschen“
PPPPPolizistin gibt wertvolle olizistin gibt wertvolle olizistin gibt wertvolle olizistin gibt wertvolle olizistin gibt wertvolle TTTTTipps!ipps!ipps!ipps!ipps!
Oft sind ältere Menschen im Vi-
sier für Betrugsmachenschaften.
Gefahren lauern an der Haustüre,
am Telefon, im Internet und über
WhatsApp. Auch im öffentlichen
Leben sind Trickbetrüger leider
oft erfolgreich, auch hier in Much
sind solche Betrugsfälle bereits
vorgekommen.
Die Siegburger Polizistin Astrid

Michalla informiert Sie
am Donnerstag, den 06. Oktoberam Donnerstag, den 06. Oktoberam Donnerstag, den 06. Oktoberam Donnerstag, den 06. Oktoberam Donnerstag, den 06. Oktober
2022, 14.30 Uhr2022, 14.30 Uhr2022, 14.30 Uhr2022, 14.30 Uhr2022, 14.30 Uhr
im kath. Pfarrheim Much,im kath. Pfarrheim Much,im kath. Pfarrheim Much,im kath. Pfarrheim Much,im kath. Pfarrheim Much,
KlosterstrKlosterstrKlosterstrKlosterstrKlosterstr..... 8 8 8 8 8
über typische Vorgehensweisen
der Täter und gibt Tipps für mehr
Sicherheit im Alltag.
Die Veranstaltung ist kostenlos.
Es wird um eine telefonische An-
meldung im Seniorenbüro der Ge-
meinde Much unter 02245-6876
gebeten.
Ihr Seniorenbeirat Much
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„Ich hatte von der Methode der Sofort-
Dritten schon gehört. Endlich habe ich mich 
getraut und meinen damaligen Zahnarzt be-
fragt. Und tatsächlich: Er kannte das Prinzip, 
dass auf nur vier festen Zähnen eine Prothe-
se aufgebaut werden kann und das sogar von 
meiner Krankenkasse übernommen wird.* 
Doch dann der Schreck: Er sagte, dass es bei 
mir so einfach nicht möglich sei. Ich müsste 
zunächst einen Knochenaufbau machen.“ 
Andrea Thomas klingt verzweifelt. „Was 
für eine Prozedur, der Knochenaufbau ist 
schmerzhaft und er würde mindestens ein 
halbes Jahr dauern und dann geht es mit der 
eigentlichen Behandlung ja erst richtig los. 
Das hat mich wieder sehr entmutigt. Dazu 
hatte ich nicht die Kraft.“
Doch dann liest sie in der Zeitung von den 
Zahnärzten Much und ihrer erfolgreichen 
Behandlung – und das ohne Knochenauf-
bau und in nur einem Tag. Sie entscheidet 
sich, ein kostenloses und unverbindliches 
Beratungsgespräch in Anspruch zu nehmen. 
„Endlich habe ich mir ein Herz gefasst und 
mich mit meinem Problem an die Praxis 
Much gewandt. Ich habe mich vom ersten 
Moment an dort wohlgefühlt. Das Praxisteam 
ist sehr nett und der Spezialist Dr. Keshishian 
hat sich viel Zeit genommen und sich meine 
Geschichte in Ruhe angehört. Ich war wirk-
lich beeindruckt von seiner Erfahrung.“

„Ich hätte nie gedacht, dass es wirklich so 
schnell geht und sich dabei so natürlich an-
fühlt. Ich bin mit meinen neuen Dritten jetzt 
richtig glücklich – dabei sah es mit meinen 
Zähnen erst gar nicht gut aus“, erzählt An-
drea Thomas. Bevor die 58-jährige aus dem 
schönen P lhausen zur Praxis Much und 
der neuen Behandlungsmethode kam, hat-
te sie bereits einen Leidensweg hinter sich. 
„Mein ganzer Oberkiefer war entzündet. 
Viele Zähne mussten entfernt werden. Es war 
schlimm.“, erinnert sich Andrea Thomas. „Ich 
wollte aber auf keinen Fall eine Totalprothese

im Oberkiefer, also Zähne zum Heraus-
nehmen. Ich habe dann eine Teilprothese 
bekommen mit Kronen und Brücken. Aber 
die Zahnhälse waren sichtbar. Ich habe mich 
gar nicht mehr getraut zu lachen und auch 
das Essen schmeckte mir nicht mehr. Das 
alles hat mich schon sehr beeinträchtigt. Am 
Ende habe ich mich zu Hause vergraben. 
Ich bin kaum noch rausgegangen.“ berichtet 
die eigentlich unternehmungslustige Frau 
von dieser schwierigen Zeit. Doch dann ein 
Hoffnungsschimmer: Sie hört von der soge-
nannten All-on-4®-Methode. 

„Wir haben hier in der Praxis sofort gespürt, 
was für ein Druck auf Fr. Thomas lastet.“ , 
erinnert sich Dr. Keshishian an das ers-
te Treffen mit Fr. Thomas. „Ihr ging es mit 
ihrer Zahnsituation wirklich schlecht. Ich 
habe sie dann erst einmal beruhigt und sie 
eingehend beraten. Dann haben wir einen 
Termin für eine Untersuchung vereinbart, 
um herauszufinden, ob die Methode für Fr. 
Thomas in ihrer jetzigen Situation geeignet 
ist – da wollten wir ganz sichergehen.“ 
Nach dem nächsten Termin und der aus-
führlichen Analyse ihres Röntgenbildes ist 
klar: es geht! Das Praxisteam um Dr. Kesh-
ishian sieht die Möglichkeit, die All-on-4®-
Methode bei Fr. Thomas einzusetzen. In die 
Freude von Fr. Thomas mischt sich eine letz-
te Frage: Braucht sie also keinen schmerz-
haften und zeitraubenden Knochenaufbau? 
„Nein, nur ganz selten braucht es für unsere 
Methode einen vorherigen Knochenaufbau. 
Ich würde sagen, in 90 Prozent der Fälle ist 
noch genug Knochenmaterial vorhanden, 
das unsere Implantate sicher halten kann. 
Implantate sind ja wie künstliche Zahn-
wurzeln. Dank unserer Spezialmethode 
pflanzen wir sie hochpräzise und sicher 
ein.“ , beruhigt Dr. Keshishian und schildert, 
was diese Methode von anderen für feste 
dritte Zähne unterscheidet. „Operations-
technik und Labor – das Zusammenspiel 
dieser beiden ist für den Erfolg der All-on-
4®-Behandlungsmethode grundlegend. In 
unserer Praxis arbeiten wir Hand und Hand 
äußerst erfahren und kompetent zusammen.

Dann war der große Tag gekommen. „Ich 
war ganz entspannt.“ , lächelt Fr. Thomas. 
„Morgens um 7 war ich in der Praxis und 
nach einer Dreiviertelstunde sagt Dr. Kes-
hishian: Wir sind fertig. Die Implantate sind 
drin. Am nächsten Tag bin ich dann noch 
einmal zur Kontrolle hin und um die Prothe-
se einsetzen – das war in 10 Minuten fertig. 
Und das Schönste war: Es fühlt sich total na-
türlich an und sieht auch so aus. Jetzt traue 
ich mich wieder zu lachen, ich esse wieder 
gerne, gehe wieder vor die Tür. Ich würde je-
dem raten, der mit seiner Vollprothese nicht 
klarkommt: Machen, einfach nur machen.“

Die Praxis Zahnärzte Much ist gut erreichbar. 
Einmal im Monat lädt sie zum „Tag der Zah-
nimplantate“ ein für unverbindliche und kos-
tenfreie Beratungen rund um das Thema. Die 
Anmeldung ist einfach telefonisch möglich:

ZAHNÄRZTE MUCH MVZ GMBH
Dr.-Wirtz-Str. 22, 53804 Much
Tel. 02245 22 56
praxis@zahnaerzte-much.de
www.zahnaerzte-much.de

Dritte Zähne – fest und schön.
Für Andrea Thomas war das All-on-4®-Behandlungskonzept die Rettung. Ihre Geschichte.

Wie Andrea Thomas Dr. Keshishian bei den Zahnärzten Much kennenlernt und erfährt, 
dass ihr Problem in nur einem Tag gelöst werden kann.

All-on-4®

Mehr als 30 Jahre und tausende gesetzte 
Implantate: das Team von Dr. Keshishian 
nutzt eine moderne Methode, die hoch-
wertige implantologische Komplett-
versorgung an nur einem Tag ermöglicht 
und für fast jeden geeignet ist.**

Unsere Zahnärzte und unser Meister-
labor sind ein Team unter einem Dach. 
Zudem steuern wir alles über intel-
ligente, digitale Systeme. Das ist der 
Grund, warum wir so schnell, genau 
und effizient sind. Für die Behandlung 
selbst kommen nur hochwertige und 
langlebige Materialien zum Einsatz.“

* Zuzahlungsfrei im Rahmen der gesetzlichen Regelversorgung bei Vorliegen der gesetzlichen und zahnmedizinischen Voraussetzungen (gilt nur für gesetzlich versicherte Patienten).
**  In den meisten Fällen funktioniert die Methode. In einem Beratungsgespräch klärt die Praxis, ob es möglich ist.



Mitteilungsblatt Much – 26. August 2022 – Woche 34 / 26.08.2022 – www.mitteilungsblatt-much.de10

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstr. 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid), 02247-300707

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Donnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Freitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zeithstr. 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke,
Hauptstr. 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid (Neunkirchen), 02247 91790

(Angaben ohne Gewähr)

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

Notdienste/
Bereitschaftsdienste

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800 - 00228330800 - 00228330800 - 00228330800 - 00228330800 - 0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis
Dipl. vet. med. Mohs
& Dr. med. vet. Ammon
0172 - 7010275
(v. 7.00 - 22.00 Uhr)
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere  0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierärztezentrum Lohmar,
Tel. 02246/912110
Tierklinik Köln-Porz
02203 - 33323

Tierklink Kaiserberg
0203 - 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 - 8811884
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr.
000001805 - 9867001805 - 9867001805 - 9867001805 - 9867001805 - 986700 können Sie den
zahnärztlichen Notdienst erfragen.
RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112
Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für
VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
Tel.: 0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
Dienstags 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstags 16.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung
TTTTTel.el.el.el.el. 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52
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Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nr.: 00000
800 - 4 11 22 44800 - 4 11 22 44800 - 4 11 22 44800 - 4 11 22 44800 - 4 11 22 44.
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
Gas- u.Gas- u.Gas- u.Gas- u.Gas- u.     WWWWWasserversorgung Muchasserversorgung Muchasserversorgung Muchasserversorgung Muchasserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nr.:
0800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nr. 02245 - 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much.
Außerhalb der regulären Dienst-
zeiten nimmt der Aggerverband
Gummersbach Meldungen über
technische Störungen im öffentli-
chen Abwassernetz entgegen. Die
„Wasserleitstelle“ des Aggerver-
bandes ist ständig besetzt und
unter der gebührenfreien Tel.Nr.
0800-7766655 zu erreichen.
Der Bereitschaftsdienst ist aus-
schließlich für Betriebsstörungen
im Bereich der öffentlichen Ab-
wasseranlage zuständig. Bei Pro-
blemen an privaten Abwasserlei-
tungen wenden Sie sich bitte an
eine Fachfirma Ihrer Wahl.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9.00 - 12.00 Uhr eine offene
Sprechstunde für die Bürgerinnen
und Bürger der Gemeinde Much
im Jugendhilfezentrum in Neun-
kirchen Hauptstr. 78 an. Die Sprech-
stunde findet im Raum E.04,
Telefon 02247/ 921555521 statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus
Tel. 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Kleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube Much
Die neue Telefon Nr. lautet: 0163
7208005.
Um die Corona Schutzverordnung
einzuhalten, bitten wir um Anmel-
dung unter der Nr. 02245.3365.
Es dürfen max. 3 Kunden sich zur
gleichen Zeit für 30 min. in der
Kleiderstube aufhalten.
montags von 10:00 bis 12:00 Uhr,
mit Warenannahme
freitags von 15:00 bis 17:00 Uhr,
mit Warenannahme

Kleines Kleines Kleines Kleines Kleines WWWWWarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus der
FlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfe
Spenden von Hausrat und kleinen
Elektrogeräten können wie folgt
abgegeben werden: Jeden Mitt-
woch von10.00-12.00 Uhr und
Samstag von 10.00-12.00 Uhr im
Pavillon neben der ehem. Grund-
schule Schulstr. 3 gegenüber der
ev. Kirche.
Mucher Mucher Mucher Mucher Mucher TTTTTafelafelafelafelafel
Ansprechpartner:
Frau Freitag, Telefon: 02245/1249
Frau Stöcker,
Telefon 02245/6005595
Ambulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter Hospizdienst
Much eMuch eMuch eMuch eMuch e.V.V.V.V.V.....
WWWWWas machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? Wie kann manWie kann manWie kann manWie kann manWie kann man
uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?
Der Ambulante Hospizdienst Much
begleitet schwer kranke und ster-
bende Menschen durch ausgebil-
dete ehrenamtliche Mitarbeiter.
Wir bieten kostenlos qualifizierte
Beratung und Unterstützung am
Lebensende und offenen Umgang
mit den Themen „Tod“ und „Trau-
er“ an. Ebenso beraten und hel-
fen wir bei Patientenverfügungen
und Vorsorgevollmachten.
Wenn Sie nähere Informationen
benötigen oder Fragen haben,
können Sie uns montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-
wochswochswochswochswochs von 9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr un-
ter der Tel.-Nr. 02245/61809002245/61809002245/61809002245/61809002245/618090
oder in unseren Büroräumen in
der Dr.-Wirtz-Str. 6 erreichen.
(e-mail: amb.hospizdienst-
much@web.de). Näheres erfahren
Sie auf unserer Homepage
www.hospizdienst-much.de
Freiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in Much
Die auch für Much zuständige Frei-
willigen-Agentur bietet Beratung
zu allen Fragen des freiwilligen
Engagements und vermittelt in in-
dividuell passende Einsatzfelder.
Sprechstunde im Rathaus nach
Vereinbarung über das Hauptbü-
ro in Siegburg:
Freiwilligen-Agentur im Diakon-
ischen Werk, Tel. 02241 1462871,
Mo-Fr. 09-13:00 Uhr, Erste Infor-
mationen erhalten Sie auch über
unsere Homepage
www.freiwilligen-agentur.com
„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete
Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-
schen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Much
Im Mai 2005 entschlossen sich
die Caritas-Pflegestation und der
Kath. Pfarrverband Much zum Pro-
jekt „Herz und Hände“.
Bis jetzt haben sich 14 Frauen
und 2 Männer gefunden, die eh-
renamtlich alte, kranke und ein-
same Menschen begleiten, ihnen

zuhören, ihnen vorlesen, für sie
einkaufen, mit ihnen spazieren
gehen, sie im Rollstuhl ausfahren
und ihnen viele andere kleine
Hilfsdienste leisten, um so deren
Leben zu bereichern.
Um sich über die Erfahrungen aus-
zutauschen, treffen sich die Hel-
fer und Helferinnen alle 4-6 Wo-
chen in der Caritas-Pflegestation
zum Gespräch in der Gruppe. Bei
diesen Beratungen werden wir von
einer Fachkraft des Kreis-Caritas-
Verbandes begleitet.
Verschwiegenheit ist dabei oberstes
Gebot. Weitere Frauen und Män-
ner, die sich für eine dieser Aufga-
ben interessieren, sind uns herz-
lich willkommen.
Wenn jemand für einen seiner Fa-
milienangehörigen oder sich
selbst unsere Hilfe in Anspruch
nehmen möchte, sind wir gern
dazu bereit.
Melden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direkt
bei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabeth
Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,     TTTTTel.el.el.el.el. 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756
esperanza -esperanza -esperanza -esperanza -esperanza -
Beratungs- u. HilfenetzBeratungs- u. HilfenetzBeratungs- u. HilfenetzBeratungs- u. HilfenetzBeratungs- u. Hilfenetz
vorvorvorvorvor,,,,, während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer
SchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaft
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen
für den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Hopfengartenstr. 16,
53721 Siegburg
Wir beraten Sie
- über Möglichkeiten der

Familienplanung
- bei Konflikten während der

Schwangerschaft
- bei persönlichen

Lebens- u. Beziehungsfragen
- bei finanziellen Fragen u.

gesetzliche Ansprüchen
- bei Fragen zur

Pränataldiagnostik
Wir helfen Ihnen
- Ihr zukünftiges Leben mit Kind

zu gestalten
- bei der Vermittlung von Sach-

u. Finanzhilfen

Wir begleiten Sie
- bei Ihren ersten Schritten als

Eltern
- wenn Sie Ihr Kind allein erziehen
- nach einer Fehl- oder

Totgeburt
- nach einem

Schwangerschaftsabbruch
Bitte vereinbaren Sie einenBitte vereinbaren Sie einenBitte vereinbaren Sie einenBitte vereinbaren Sie einenBitte vereinbaren Sie einen
Beratungstermin unterBeratungstermin unterBeratungstermin unterBeratungstermin unterBeratungstermin unter
02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.
Beratungen können
nach Absprache auch in Troisdorf,
St. Augustin, Hennef,
Meckenheim, Eitorf u. Bornheim
durchgeführt werden.
Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -
Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“
Der Sozialdienst katholischer Frau-Der Sozialdienst katholischer Frau-Der Sozialdienst katholischer Frau-Der Sozialdienst katholischer Frau-Der Sozialdienst katholischer Frau-
en für den Rhein-Sieg-Kreis een für den Rhein-Sieg-Kreis een für den Rhein-Sieg-Kreis een für den Rhein-Sieg-Kreis een für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
bietet anonyme Beratung für
Schwangere in Krisensituationen
Krisentelefon: 0171/9664666
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft, kostenlose,
anonyme online-Beratung:
www.esperanza-online.de
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe
SASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar,
Landgrafenstr. 1
Tel: 02241 - 2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch
telefonisch erreichbar unter
02245-4418
In Much Ort, Pfarrheim
St. Martinus, Klosterstr. 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 - 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, Tel. 02245.4418



Mitteilungsblatt Much – 26. August 2022 – Woche 34 / 26.08.2022 – www.mitteilungsblatt-much.de12

Evangelische Kirche Much Jehovas Zeugen,
Versammlung Much,

Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth

Wochenspruch: Gott widersteht den
Hochmütigen, aber den Demütigen
gibt er Gnade. 1. Petrus 5, 5b
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     August - 11.August - 11.August - 11.August - 11.August - 11. Sonn- Sonn- Sonn- Sonn- Sonn-
tag nach tag nach tag nach tag nach tag nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
10 Uhr - Gottesdienst (Börner)
In diesem Gottesdienst wird
unser neuer Konfirmandenjahr-
gang begrüßt
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Seniorenfrühstück
An diesem Tag wird das Thema
sein: Abschied vom Sommer
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust

8.15 - Gottesdienst für die Grund-
schule Klosterstr.
19 Uhr - Friedensgebet für die
Ukraine
19.30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. September
15 Uhr - Wichtelchor
16 Uhr - Regenbogenchor
17.30 Uhr - Flötenkreis
19 Uhr - Bibellesekreis
Freitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. September
18.30 Uhr - Selbsthilfegruppe
Angst und Panikkrankheit (Infor-
mationen unter 0151/56009082)

Wersch 65
Setzt euer Vertrauen nicht auf
Mächtige noch auf einen Men-
schen... (Psalm 146:3)
Haben Sie sich schon mal Gedan-
ken darüber gemacht, warum
Zeugen Jehovas zu Ihnen an die
Tür kommen und Ihnen biblische
Literatur zurücklassen oder mit
Ihnen einen Gedanken aus der
Bibel besprechen möchten? Sie

erfüllen damit einen Auftrag, den
Jesus allenallenallenallenallen Christen gegeben hat
(Matthäus 24:14). Wenn auch Sie
Ihre Bibel besser kennen lernen
wollen, dann besuchen Sie unseren
Vortrag am kommenden Sonntag!
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     August,August,August,August,August, um 10 Uhr um 10 Uhr um 10 Uhr um 10 Uhr um 10 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Veranstaltung am Don-
nerstag, 1. September um 19 Uhr
www.jw.org

St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Hl.M.
11 Uhr - Taufe Sofie Dobelke
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Mahnwache

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: 2015: A. Schmitt, 2016:
M. Braun, 2019: M. Tuschy, 2019:
I. Brings
Donnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. September

8.10 Uhr - Schulmesse
Sonntag, 04. SeptemberSonntag, 04. SeptemberSonntag, 04. SeptemberSonntag, 04. SeptemberSonntag, 04. September
9.30 Uhr - Hl.M.
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. f.d. LuV d. Pfarrg. -
JG S. Müller u. LuV d. Fam. Müller
u. Neef - JG M. u. J. Krey - JG E.
Buchta - LuV d. Fam. Franken u.
Limbach
12 Uhr - Taufe
Ylvie Lynn Brochhausen
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 01. SeptemberDonnerstag, 01. SeptemberDonnerstag, 01. SeptemberDonnerstag, 01. SeptemberDonnerstag, 01. September
18.30 Uhr - Hl.M. - STM LuV d.
Fam. von Scheidt-Weschpfennig -
f.d. Verstor. d. Woche: 2012: H.
Reczkowska, 2012: E. Küpper,

2013: O. Valder, 2020: H. Quast,
2021: E. Buchta
Sonntag, 04. SeptemberSonntag, 04. SeptemberSonntag, 04. SeptemberSonntag, 04. SeptemberSonntag, 04. September
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. - H. Fischer, Kam-
merich
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. September
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M. A. Wos u.d. armen
Seelen im Fegefeuer
18.45 Uhr - Männerbetstunde
Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September



Mitteilungsblatt Much – 26. August 2022 – Woche 34 / 26.08.2022 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

GrabDENKMALE
EEE II N ZZ II GGG AAA RRR T I G K EEEE II TTTT  III NNNN  SS T E I N

S
T

E
I N

M
E T Z W E R K S

T
A

T
T

····
GGGGGGG

EEEE
DDDD

EEEEEE
NNNNNN

KKKKKKK
SSSSSSS

TTTTT
EEEEEEE IIIIII NNNNNN EEEEEE ··· SSSSSSS KKKKKK UUUUUU

LLLLLLLL

PPPPPPP
TTTTTT

UUUU
RRRRRR

EEEEEE
NNNNN

·

Bruno Johannes Harich
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Besuchen Sie 
unsere große
Ausstellung
in Neunkirchen-

EISCHEID
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Eigene Herstellung

DAS ORIGINAL seit 1958 NUR in Neunkirchen-EISCHEID

lithoanzeige92x92_harich2021.indd   1 03.10.21   18:45

9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Besondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere Mitteilung
Kirchengemeindeverband:Kirchengemeindeverband:Kirchengemeindeverband:Kirchengemeindeverband:Kirchengemeindeverband:
Kath. Kirchengemeinden Rup-Kath. Kirchengemeinden Rup-Kath. Kirchengemeinden Rup-Kath. Kirchengemeinden Rup-Kath. Kirchengemeinden Rup-
pichteroth,pichteroth,pichteroth,pichteroth,pichteroth, Schönenberg und  Schönenberg und  Schönenberg und  Schönenberg und  Schönenberg und Win-Win-Win-Win-Win-
terscheid: Jubelkommunionen:terscheid: Jubelkommunionen:terscheid: Jubelkommunionen:terscheid: Jubelkommunionen:terscheid: Jubelkommunionen:
St.St.St.St.St. Serv Serv Serv Serv Servatius:atius:atius:atius:atius: 4. 4. 4. 4. 4. September September September September September,,,,, 9.30 9.30 9.30 9.30 9.30
Uhr;Uhr;Uhr;Uhr;Uhr; St. St. St. St. St. Severin: Severin: Severin: Severin: Severin: 11. 11. 11. 11. 11. September September September September September,,,,,
9.30 Uhr; St. Maria Magdalena:9.30 Uhr; St. Maria Magdalena:9.30 Uhr; St. Maria Magdalena:9.30 Uhr; St. Maria Magdalena:9.30 Uhr; St. Maria Magdalena:
11.11.11.11.11. September September September September September,,,,, 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr
Die Jubeljahrgänge sind: 1997: 25 -;
1972: 50 -; 1962: 60 -; 1952: 70 -
jähriges Kommunionjubiläum.
Anmeldung im Pastoralbüro:
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@

erzbistum-koeln.de
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
können weiterhin auf folgendes
Konto überwiesen werden:
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist
am 8. und 22. September
jeweils 13 bis 15 Uhr geöffnet

Ruppichteroth, Mucher Straße 13.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Öffnungszeiten für dieÖffnungszeiten für dieÖffnungszeiten für dieÖffnungszeiten für dieÖffnungszeiten für die
telefonische Erreichbarkeit:telefonische Erreichbarkeit:telefonische Erreichbarkeit:telefonische Erreichbarkeit:telefonische Erreichbarkeit:
Das Büro ist am 1. und 2. Septem-
ber geschlossen und in der Zeit
vom 5. bis 13. September Mon-
tags, Mittwochs und Freitags von

10 bis 12 Uhr geöffnet.
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de

Legende:
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Nachrichten für den
Pfarrverband Much
www.kath-kirchen-much.de
Hygieneregeln im Gottesdienst:Hygieneregeln im Gottesdienst:Hygieneregeln im Gottesdienst:Hygieneregeln im Gottesdienst:Hygieneregeln im Gottesdienst:
Wir empfehlen weiterhin eine
Maske zu tragen und Abstand zu
halten.
köB Much,köB Much,köB Much,köB Much,köB Much, Kirchplatz 8
Bitte tragen Sie weiterhin eine
OP-/FFP2-Maske und achten Sie
auf Abstand. Die Bücherei ist mitt-
wochs von 17 bis 19 Uhr, freitags
von 16 bis 18 Uhr und samstags
von 9.30 bis 12 Uhr geöffnet. Vor-
bestellungen gerne per E-Mail
(info@buecherei-much.de) oder
über den Anrufbeantworter
02245 3613
Kleiderstube,Kleiderstube,Kleiderstube,Kleiderstube,Kleiderstube, montags und mitt-
wochs von 10 bis 12 Uhr, freitags
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Bitte die beim Einkaufen üblichen
Hygienemaßnahmen beachten!
Telefonisch erreichen sie das Klei-
derstuben-Team unter
02245 890496.
Jeden Mittwoch ÖkumenischesJeden Mittwoch ÖkumenischesJeden Mittwoch ÖkumenischesJeden Mittwoch ÖkumenischesJeden Mittwoch Ökumenisches
FFFFFriedensgebet,riedensgebet,riedensgebet,riedensgebet,riedensgebet, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr,,,,,
EvEvEvEvEv..... Kirche Kirche Kirche Kirche Kirche.....
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     August -August -August -August -August -
22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Seniorenfrühstück im
Pfarrheim
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
Donnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. September
8 Uhr - Wallfahrt der Frauenge-
meinschaft Much nach
Maria Martenthal
8.30 Uhr - Hl. Messe

Freitag, 2. September -Freitag, 2. September -Freitag, 2. September -Freitag, 2. September -Freitag, 2. September -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
14 Uhr - Beerdigung Leo Ley
Sonntag, 4. September -Sonntag, 4. September -Sonntag, 4. September -Sonntag, 4. September -Sonntag, 4. September -
23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
13.30 Uhr - Tauffeier Josef und
Frieda Haas
14.30 Uhr - Tauffeier Robin Dieter
Schulze u. Rosa Trömpert
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
keine Vorabendmesse
Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
Öffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. Pastoralbüro
Montag bis Freitag:
8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
14.30 bis 17.30 Uhr
Tel.: 02245/2163
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Vorabendmesse
19 Uhr - ökum. GD anl. Erntefest
im Festzelt Birrenbachshöhe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     August -August -August -August -August -
22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis
14.30 Uhr - Tauffeier Samuel Haas
und Luca Joel Schmitz
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
17 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02245/2171 02245/2171 02245/2171 02245/2171 02245/2171
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 4. September -Sonntag, 4. September -Sonntag, 4. September -Sonntag, 4. September -Sonntag, 4. September -
23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - ökum. GD anl. Ernte-
fest im Festzelt in Bruchhausen
11 Uhr - Hl. Messe

Dienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. September
8.20 Uhr - Schulmesse
Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
19 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 8. September -Donnerstag, 8. September -Donnerstag, 8. September -Donnerstag, 8. September -Donnerstag, 8. September -
Mariä GeburtMariä GeburtMariä GeburtMariä GeburtMariä Geburt
9 Uhr - Andacht, anschl. Frühstück
Frauengemeinschaft Marienfeld
im Pfarrheim
Freitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. September

18.30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe,
anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 11. September -Sonntag, 11. September -Sonntag, 11. September -Sonntag, 11. September -Sonntag, 11. September -
24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
12 Uhr - Tauffeier Lias Noel Oet-
terhagen und Paul und Hannah
Plum und Theo Seiler
Filialkirche St. Maria Königin,

Marienberghausen
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmessen in der
Filialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Stille Stille Stille Stille Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Allerhei-Allerhei-Allerhei-Allerhei-Allerhei-
ligsten jeden Freitagligsten jeden Freitagligsten jeden Freitagligsten jeden Freitagligsten jeden Freitag
um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche!um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche!um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche!um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche!um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche!
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     August -August -August -August -August -
22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. September
19 Uhr - Hl. Messe
StM Eheleute Wilh. Sommerhäu-
ser u. Anna Maria Klein sowie Wit-
we Wilh. Röhrig von Eischeid u. le-
bende u. verstorbene Angehörige,
JG Anna Schulte, Hülscheid, die
Lebenden u. Verstorbenen der Fa-
milien Gremm u. Giesel und für
geistliche Berufungen
Sonntag, 4. September -Sonntag, 4. September -Sonntag, 4. September -Sonntag, 4. September -Sonntag, 4. September -

23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9.30 Uhr - Hl. Messe
JG Richard Hartmann u. Hl. Mes-
se für Mathilde Frömel u. die ver-
storbenen Angehörigen
Mitteilungen
Am kommenden Sonntag ist die
KKKKKollekteollekteollekteollekteollekte wieder für die Außensa-
nierung der Kirche bestimmt. Bit-
te unterstützen Sie uns auch
weiterhin. Herzlichen Dank!
Das Pastoralbüro bleibt am 30.
August geschlossen, da an die-

sem Tag das Pastoralteam und alle
Folgedienste auf Betriebsausflug
sind.
Herzliche Einladung zur PfarrverHerzliche Einladung zur PfarrverHerzliche Einladung zur PfarrverHerzliche Einladung zur PfarrverHerzliche Einladung zur Pfarrver-----
sammlung am 2. September umsammlung am 2. September umsammlung am 2. September umsammlung am 2. September umsammlung am 2. September um
19 Uhr in der Kirche19 Uhr in der Kirche19 Uhr in der Kirche19 Uhr in der Kirche19 Uhr in der Kirche
St. Margareta.St. Margareta.St. Margareta.St. Margareta.St. Margareta.
Gerne möchten wir Sie über eini-
ge, unseren Pfarrverband betref-
fende Entwicklungen informieren
und dazu mit Ihnen ins Gespräch
kommen. Uns interessieren Ihre
Fragen und Anmerkungen hierzu,
die wir sammeln und nach Köln
weiterleiten wollen. Des Weite-
ren erinnern Sie sich vielleicht an
die Aktion „Wie wünschst du dir
Kirche hier vor Ort?“, die über
die Fastenzeit in all unseren drei
Kirchen aushing und der wir viele
Anregungen und Fragen zu ver-
danken haben.
Diese Dinge haben wir in unsere
PGR-Tagung mitgenommen und
haben auf nahezu alle Punkte Ant-
worten finden können. Darüber
möchten wir Sie ebenfalls infor-

mieren und mit Ihnen ins Gespräch
kommen.
Unser künftiger Kaplan Antanas
Karciauskas aus Litauen wird am
SoSoSoSoSonntag,nntag,nntag,nntag,nntag, 4. 4. 4. 4. 4. September September September September September,,,,, um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr
iiiiim Rahmen einer feierlichen Messm Rahmen einer feierlichen Messm Rahmen einer feierlichen Messm Rahmen einer feierlichen Messm Rahmen einer feierlichen Messeeeee
in der Pfarrkirche St. Margareta
in Neunkirchen begrüßt und in
seine neue Aufgabe eingeführt.
Im Anschluss an die Messe wird
ein kleiner EmpfangEmpfangEmpfangEmpfangEmpfang im Pfarrheim
stattfinden.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):
Das PDas PDas PDas PDas Pfarrbüro in Hermerath ist bisfarrbüro in Hermerath ist bisfarrbüro in Hermerath ist bisfarrbüro in Hermerath ist bisfarrbüro in Hermerath ist bis
zum 14. September auf Grund derzum 14. September auf Grund derzum 14. September auf Grund derzum 14. September auf Grund derzum 14. September auf Grund der
ITITITITIT-Umstellung und Urlaub geschlos--Umstellung und Urlaub geschlos--Umstellung und Urlaub geschlos--Umstellung und Urlaub geschlos--Umstellung und Urlaub geschlos-
sen. Bitte wenden Sie sich an dassen. Bitte wenden Sie sich an dassen. Bitte wenden Sie sich an dassen. Bitte wenden Sie sich an dassen. Bitte wenden Sie sich an das
Pastoralbüro in Neunkirchen.Pastoralbüro in Neunkirchen.Pastoralbüro in Neunkirchen.Pastoralbüro in Neunkirchen.Pastoralbüro in Neunkirchen.
T: 02247-2333
per E-Mail:
pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
In dringenden Fällen erreichen Sie
einen Seelsorger über den Notruf:
0151 58 84 83 28.
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Berufswahlsiegel für die Gesamtschule Much
Auszeichnung für exzellente Berufs- und Studienorientierung

Foto: Giacomo Zucca/Bundesstadt BonnFoto: Giacomo Zucca/Bundesstadt BonnFoto: Giacomo Zucca/Bundesstadt BonnFoto: Giacomo Zucca/Bundesstadt BonnFoto: Giacomo Zucca/Bundesstadt Bonn

Oberbürgermeisterin Katja Dörner
und die Vize-Landrätin des Rhein-
Sieg-Kreises, Notburga Kunert,
haben die Gesamtschule Much am
15. August im Alten Rathaus in
Bonn als eine von fünf Schulen
mit dem Berufswahlsiegel ausge-
zeichnet. Das Berufswahlsiegel
wird Schulen verliehen, die ihren
Schülerinnen und Schülern in den
Jahren vor dem Schulabschluss auf
vielfältigen Wegen Orientierung
und Unterstützung bieten, den
Übergang in Beruf oder Studium
zu erleichtern. Das Siegel ist u.a.

ein Beleg für die gelungene Zu-
sammenarbeit der Gesamtschule
mit den Unternehmen vor Ort und
in der Region, durch die die Schü-
lerinnen und Schüler erste Einbli-
cke in die Berufswelt erhalten und
sich in unterschiedlichen Berufs-
feldern ausprobieren können.
Für die Verleihung hatten die aus-
gezeichneten Schulen verschiede-
ne Beiträge wie Interviews oder
Sketche vorbereitet. Die Gesamt-
schule Much wurde dabei neben
drei ausgewählten Schülern von
Schulleiterin Andrea Friedrich und

Abteilungsleiterin Steffi Schneider
vertreten. Das Berufswahlsiegel
wird jährlich vergeben, und das Be-
werbungsverfahren ist in mehrere
Abschnitte unterteilt. So werden die
Unterlagen der Bewerberschulen
von einer Siegel-Jury gesichtet und
anhand klarer Kriterien bewertet.
Sofern 75 Prozent der erwarteten
Kriterien erfüllt werden, wird die
Schule zu einem Audit zugelassen.
Dort werden Lehrerinnen und Leh-
rer, Schülerinnen und Schüler, aber
auch Eltern und Betriebe, mit de-
nen die Schule kooperiert, nach

berufsvorbereitenden Maßnahmen
befragt. Schulen, die am Ende auf
ganzer Linie überzeugen und ihre
herausragende Berufs- und Studi-
enorientierung nachweisen können,
werden mit dem Berufswahlsiegel
ausgezeichnet.
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Unternehmerstammtisch mit

Jubiläumsfeier

Do, 08. September 2022,

18.30 Uhr bei Miguel´s 

an der Burg Overbach

www.muchmarketing.de

Um Anmeldung bis 01. September wird gebeten!

Neues von Much Marketing
Gelungenes Heufresser Wochenende

Am 13. + 14. August fanden die 9.
Heufresser Wettkämpfe statt.
Nach dreijähriger Pause und mit
neuem Konzept wurde das Heu-
fresser Wochenende entlang der
Hauptstraße veranstaltet. Das
Wetter meinte es beinahe zu gut

teamsteamsteamsteamsteams, die vollen Einsatz gezeigt
haben und ganz schön ins Schwit-
zen kamen, die GeschäftsleuteGeschäftsleuteGeschäftsleuteGeschäftsleuteGeschäftsleute,
die sich alle etwas Besonderes
für die Besucher haben einfallen
lassen und immer zuverlässig mit
dabei sind, D´r SenatD´r SenatD´r SenatD´r SenatD´r Senat und SK-EinzSK-EinzSK-EinzSK-EinzSK-Einz
für die Besetzung der Bierpilze
und SK-Einz zusätzlich für die vie-
le weitere Unterstützung, 13spi-
rits aus Henningen für den Gin-
und Longdrink-Stand, den zukünf-zukünf-zukünf-zukünf-zukünf-
tigen tigen tigen tigen tigen Abiturientinnen und Abiturientinnen und Abiturientinnen und Abiturientinnen und Abiturientinnen und Abitu-Abitu-Abitu-Abitu-Abitu-
rienten der Gesamtschulerienten der Gesamtschulerienten der Gesamtschulerienten der Gesamtschulerienten der Gesamtschule für die
Versüßung der Veranstaltung,
Max HerchenbachMax HerchenbachMax HerchenbachMax HerchenbachMax Herchenbach und Team so-
wie die SeniorenAssistenz EngelsSeniorenAssistenz EngelsSeniorenAssistenz EngelsSeniorenAssistenz EngelsSeniorenAssistenz Engels
für die gute Verpflegung, das
Orga-Team, für das die Veranstal-
tung in dieser Form völliges Neu-
land war, die Anwohnerinnen undAnwohnerinnen undAnwohnerinnen undAnwohnerinnen undAnwohnerinnen und
AnwohnerAnwohnerAnwohnerAnwohnerAnwohner, die mit Geduld und
Verständnis die Sperrung und die
Lautstärke ertragen haben und
teilweise benötigte Flächen zur
Verfügung gestellt haben, den
BandsBandsBandsBandsBands und DJ BastiDJ BastiDJ BastiDJ BastiDJ Basti für die musi-
kalische Unterhaltung und die
Bereitstellung der Veranstltungs-
technik, der GemeindeverwaltungGemeindeverwaltungGemeindeverwaltungGemeindeverwaltungGemeindeverwaltung
und dem KommunalunternehmenKommunalunternehmenKommunalunternehmenKommunalunternehmenKommunalunternehmen,
die tatkräftig unterstützt haben

mit der Veranstaltung, wodurch
sich einige Besucher erst am
Samstagabend vor die Türe trau-
ten. Dafür waren bei der Heufres-
ser-Nacht umso mehr Besucher
vor dem Rathaus anwesend. Jung
und Alt feierten gemeinsam. Nach

dem tollen Auftritt der Teichgirls
und der Vorstellung der zehn
hochmotivierten Wettkampf-
teams, legte die Band JACK IS
BACK einen großartigen Auftritt
hin, von dem noch Tage später
gesprochen wurde. Anschließend
sorgte unser Vereinsmitglied DJ
Basti (Basti Begger, Team BEAT
NRW) für langanhaltende Feier-
und Tanzstimmung. Sonntagmit-
tag traten die zehn Teams zu den
Heufresser-Wettkämpfen an. Die
verschiedenen Spiele rund um das
Thema Heu forderten die Teilneh-
mer heraus - manch einer wuchs
dabei über sich hinaus. Unter-
stützt und angefeuert wurden die
Teams von zahlreichen Zuschau-
ern und Fans. Moderator Tom
Knam führte alle souverän und
unterhaltsam durch den ereignis-
reichen Nachmittag. Im Finale
konnten sich die „Heuräumer“
gegen die „Gerlekuser Heu-
schwänze“ (Platz 2) und die „VR-
Bank Heufighter“ (Platz 3) durch-
setzen. Herzlichen Glückwunsch!
DANKE + DANKE + DANKEDANKE + DANKE + DANKEDANKE + DANKE + DANKEDANKE + DANKE + DANKEDANKE + DANKE + DANKE
Es gibt so viele Menschen, bei
denen wir uns bedanken möch-
ten! Da sind die zehn WWWWWettkampf-ettkampf-ettkampf-ettkampf-ettkampf-
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und immer ein zuverlässige An-
sprechpartner waren, Na Logo -Na Logo -Na Logo -Na Logo -Na Logo -
Oliver GertzOliver GertzOliver GertzOliver GertzOliver Gertz für die Druckproduk-
te, Clarenbach Marketingkommu-Clarenbach Marketingkommu-Clarenbach Marketingkommu-Clarenbach Marketingkommu-Clarenbach Marketingkommu-
nikationnikationnikationnikationnikation für die Bereitstellung der
Urkunden und des Pokals, den
FestpiratenFestpiratenFestpiratenFestpiratenFestpiraten und dem Unterneh-
men DrDrDrDrDr..... Fink-Stauf Fink-Stauf Fink-Stauf Fink-Stauf Fink-Stauf für die Pflege,
die Bereitstellung und den Trans-
port des Heufressers, den HelfernHelfernHelfernHelfernHelfern
von der von der von der von der von der WWWWWebersbitzeebersbitzeebersbitzeebersbitzeebersbitze, die tatkräf-
tig mit angepackt haben und in
vielen Bereichen unterstützt ha-
ben, der FeuerwehrFeuerwehrFeuerwehrFeuerwehrFeuerwehr für die Bera-
tung und Unterstützung, den Jo-Jo-Jo-Jo-Jo-
hanniternhanniternhanniternhanniternhannitern für ihre dauernde Be-
reitschaft und Umsicht, den vie-vie-vie-vie-vie-
len lieben Menschenlen lieben Menschenlen lieben Menschenlen lieben Menschenlen lieben Menschen, die wir
womöglich versehentlich nicht
aufgeführt haben und nicht zuletzt
natürlich den Besucherinnen undBesucherinnen undBesucherinnen undBesucherinnen undBesucherinnen und
BesuchernBesuchernBesuchernBesuchernBesuchern, die ihren Teil der Wert-
schätzung all diesen Menschen ge-
genüber entgegengebracht haben.
VIELEN DANK!
Ebenfalls ein großer Dank geht an
unsere Sponsoren, ohne deren
Unterstützung eine Durchführung
der Veranstaltung nicht möglich
gewesen wäre:

RhenagRhenagRhenagRhenagRhenag
Henrich BaustoffzentrumHenrich BaustoffzentrumHenrich BaustoffzentrumHenrich BaustoffzentrumHenrich Baustoffzentrum
KoscheKoscheKoscheKoscheKosche
WestenergieWestenergieWestenergieWestenergieWestenergie

VR-Bank Bonn Rhein-SiegVR-Bank Bonn Rhein-SiegVR-Bank Bonn Rhein-SiegVR-Bank Bonn Rhein-SiegVR-Bank Bonn Rhein-Sieg
Kreissparkasse KölnKreissparkasse KölnKreissparkasse KölnKreissparkasse KölnKreissparkasse Köln
Zunft Kölsch - Erzquell BrauereiZunft Kölsch - Erzquell BrauereiZunft Kölsch - Erzquell BrauereiZunft Kölsch - Erzquell BrauereiZunft Kölsch - Erzquell Brauerei
Rhein-Sieg BreitbandRhein-Sieg BreitbandRhein-Sieg BreitbandRhein-Sieg BreitbandRhein-Sieg Breitband

Mannella ImmobilienMannella ImmobilienMannella ImmobilienMannella ImmobilienMannella Immobilien
WohnSache ImmobilienWohnSache ImmobilienWohnSache ImmobilienWohnSache ImmobilienWohnSache Immobilien
Förderprogramm des Landes NRWFörderprogramm des Landes NRWFörderprogramm des Landes NRWFörderprogramm des Landes NRWFörderprogramm des Landes NRW
„Neustart miteinander“.„Neustart miteinander“.„Neustart miteinander“.„Neustart miteinander“.„Neustart miteinander“.



Mitteilungsblatt Much – 26. August 2022 – Woche 34 / 26.08.2022 – www.mitteilungsblatt-much.de18

Berzbach hinterlässt nachhaltigen Eindruck

Energieeinsparungen

CDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiert

Berzbach-Impression. Bild: privatBerzbach-Impression. Bild: privatBerzbach-Impression. Bild: privatBerzbach-Impression. Bild: privatBerzbach-Impression. Bild: privat

Am Samstag, 20.08.2022 durfte
das Gold-Dorf Berzbach der Ge-
meinde Much sich im Wettbewerb
„Unser Dorf hat ZukunftUnser Dorf hat ZukunftUnser Dorf hat ZukunftUnser Dorf hat ZukunftUnser Dorf hat Zukunft“ der
NRW-Landes-Jury präsentieren.
Und sie haben das toll gemacht!
Der Ort mit einem Altersdurch-
schnitt der Bewohner*innen von
47 Jahren zeigte auch alt und jung
in der Bebauung: neben moder-
nen Bauten, welche Photovoltaik

oder die Erdwärme nutzen; denk-
malgeschützte Fachwerkhäuser.
Selbst angelegte Streuobst-
Baum-Alleen, ein Spielplatz für
Kinder, ein Biobauernhof und nicht
zu vergessen: das Technik-und
Bauernmuseum, das Fam. Haas in
eigenen Räumen und in Eigen-
leistung aufgebaut hat. Ein 300-
400 Jahre alter Buchsbaum wird
ebenso gepflegt wie alte Wege-
kreuze oder die schönen, na-
turnah gestalteten Gärten. Ein
besonders guter Zusammen-
halt in der Dorfgemeinschaft
in welcher auch fröhliche Feste
gefeiert werden.
Die Bewertungskommission zeigt
sich sichtlich beeindruckt.

Nun heißt es „Daumendrücken“
für eine gute Platzierung dieses
schönen Dorfes mit seinen nur 76

umfassenden Einwohnern!!
Ihre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-Much
Notburga Kunert

Thomas Knam

Ende: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiert

In einer gemeinsamen Pressemit-
teilung des Landrates und aller
Bürgermeister des Rhein-Sieg-
Kreises, wurden in der vergange-
nen Woche Maßnahmen zur Re-
duzierung des Energieverbrauchs
vorgestellt. Ein Vorschlag sieht
eine Reduzierung der Leuchtzei-
ten bei Straßenbeleuchtung und
Ausleuchtung von Gebäuden vor.
Bereits vor Jahren haben Rat und
Verwaltung in Much Beschlüsse
zu möglichen Energieeinsparun-
gen sowohl in den öffentlichen Ein-
richtungen als auch bei der Stra-
ßenbeleuchtung gefasst. Auf
Grund dieser Entscheidungen wur-

den bereits in vielen Bereichen
LED-Lampen und Bewegungsmel-
der eingebaut, die zu einer Redu-
zierung des Stromverbrauchs ge-
führt haben. Auch bei der Stra-
ßenbeleuchtung konnten schon
durch die teilweise Umstellung auf
LED-Leuchten Einsparungen er-
zielt werden. Ebenso wurden bei
der Straßenbeleuchtung durch
eine teilweise Reduzierung der
Leuchtzeiten weitere Spareffekte
erreicht.
Sicher gibt es auch noch weitere
Einsparmöglichkeiten, die man in
naher Zukunft prüfen muss. So
wäre es möglich, die Leuchtzei-

ten der halbnächtig eingeschal-
teten Straßenlaternen weiterhin
zu reduzieren, so dass diese
bereits um 23 Uhr anstatt 24 Uhr
abgeschaltet werden. Auch dies
wird einer Prüfung unterzogen,
doch muss man hierbei berück-
sichtigen, dass mit einem erheb-
lichen Zeit- und Kostenaufwand
gerechnet werden muss. So ist
nach Angaben von Westenergie
für die Umstellung einer Schalt-
anlage mit einem Zeitaufwand von
ca. 1 Stunde und Kosten i. H. von
100 € zu rechnen.
Auch wenn aus Gründen der Ver-
kehrssicherheit nur an ca. 100 von

145 Schaltstellen eine Änderung
der Beleuchtungszeiten vorge-
nommen werden könnte, stehen
die damit für die Umstellung an-
fallenden Kosten aus unserer
Sicht in keinem Verhältnis zu ei-
nem möglichen Spareffekt.
Daneben ist zu berücksichtigen,
dass bei einer Rückumstellung,
bei veränderteren Rahmenbedin-
gungen, wieder Kosten anfallen
werden. In unserer Gemeinde
wurden die Beleuchtungszeiten in
der Vergangenheit schon stark
reduziert.
Ihre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU Much
Peter Steimel

Thomas Knam
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Die SoLaWi-Much = Aktiver Umweltschutz

Ende der Sommerpause

Rhein-Sieg-Kreis will Energie sparen

Bündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informieren

Ende: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informieren

Much ist schön grün und seit Co-
rona schätzen die Mucher und die
Städter im Umland die Natur noch
mehr. Was man schätzt sollte man
pflegen. Somit ist der Umwelt-
schutz das wichtigste Anliegen der
SoLaWi-Much. Das Gemüse, das
auf dem gut gepflegten Boden
geerntet werden kann, verstehen
wir als Geschenk der Natur, das
sich die Ernteteilenden teilen.

Auf dem SoLawi-Acker wird weit-
gehend auf schwere Bodenbear-
beitung verzichtet. Viele Arbeiten
werden „händisch“ verrichtet, es
wird darauf geachtet, was an-
pflanzt oder entfernt wird. Auf den
Einsatz von Ackergiften wird gänz-
lich verzichtet. Ein paar konkrete
Beispiele:
• Im Fokus steht der Aufbau ei-

nes gesunden Humus, in dem
natürliche, regenerative Pro-
zess dafür sorgen, dass ge-
sundes Gemüse ohne chemi-
sche Zusatzmittel wachsen
kann. Das braucht Zeit und
Geduld, gärtnerisches Wissen,
einen sorgsamen Blick auf die
Entwicklungen und achtsames

handeln.
• Gepflanzt wird Bio-Gemüse,

dass im Eichhof vorgezogen
oder aus samenfestem Saat-
gut selbst gezogen wurde.

• Bevorzugt werden „alte Sor-
ten“ als bewusster Gegenpol
zu modernen Pflanzen aus
Hybrit-Sorten. 90% des Su-
permarktgemüses wächst
aus Hybridsaatgut = künst-
lich erzeugten Inzuchtlini-
en, mit vielen bedenklichen
Eigenschaften.

• Der Gemüseacker liegt auf
einer Streuobstwiese und wird
als Agroforst aufgebaut. So ist
er resilienter gegen klimabe-
dingte Veränderungen.

• Die Pflege der Natur rund um
die Ackerflächen, ist mit sorg-
samer Gestaltung wie Wild-
blumenwiesen, Totholzhe-
cken, Restwiesenflächen,...
immer im Blick.

Die Ernteteilenden sind bereit,
aktiv Verantwortung zu über-
nehmen und den „Wahren Preis“
zu zahlen. Ein spannendes The-
ma, mit dem man sich einmal
beschäftigen sollte.
Weitere Informationen findet ihr
auf der Homepage der SoLaWi
www.solawi-much.de - oder
kommt einfach mal vorbei
&#128522;
Gastbeitrag von Sabine Müller -
SoLaWi-Much

FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Die politische Arbeit hat nach der
wohl verdienten Sommerpause
wieder begonnen.
Im Zyklus von 4 Wochen treffen wir
uns dazu an jedem 3. Dienstag im

Monat. Diese Treffen von Vorstand
und Fraktion sind für alle Mit-
glieder des Mucher Ortsverbands
„offen“ und wir freuen uns über
jeden Gast.

Nächster Nächster Nächster Nächster Nächster TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
DiDiDiDiDienstag,enstag,enstag,enstag,enstag, 20. 20. 20. 20. 20. September September September September September,,,,, 19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr
Ihr FDP Much
Hans-Werner Pape, Vors. OV Much
Werner Michels, Vors. Fraktion

Werner Michels

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

Die Energiekrise aufgrund des
Russland-Ukraine-Krieges hat auch
den Rhein-Sieg-Kreis und seine
Kommunen längst erreicht.
Im Kreis sollen dazu vor allem
folgende Maßnahmen in Herbst
und Winter der Mangellage
entgegen wirken:
Die Abtei auf dem Michaelsberg
oder das Schloss Drachenburg auf
dem Drachenfels - die gut be-
leuchteten Wahrzeichen im Rhein-
Sieg-Kreis sind auch nachts schon
von Weitem zu sehen. Damit ist
jetzt Schluss. Nachts wird’s auch
im Kreis dunkel, mindestens für
die nächsten beiden Jahre.
Die Beleuchtung von öffentlichen
Gebäuden abzuschalten ist eine

von mehreren Maßnahmen, auf
die sich der Kreis und die Kom-
munen geeinigt haben, um ange-
sichts der drohenden Knappheit
Strom und Gas zu sparen. 15 Pro-
zent weniger Energie zu verbrau-
chen, ist die Vorgabe der EU. Da-
mit das gelingt, brauchen Beam-
te und Angestellte des Kreises und
der Kommunen dicke Pullis und
warme Jacken: Erst bei einer Au-
ßentemperatur von zwölf Grad
soll im Herbst und Winter die
Heizung in den Verwaltungsge-
bäuden angestellt werden, auf
mehr als 19 Grad werden die
Büros nicht aufgeheizt, Flure
bleiben komplett kalt und zu
den üblichen Feierabendzeiten

gehen auch die Heizungen aus.
„Jedes Grad weniger senkt den
Verbrauch um etwa sechs Pro-
zent“, gab Thorsten Schmidt, Ge-
schäftsführer der Energieagentur
Rhein-Sieg, als Maß dafür an, wie
viel Energie gespart werden kann.
19 Grad in den Büros der öffent-
lichen Verwaltungen - das sind
zwei Grad weniger als bislang
üblich. Sich beim Sport inner-
lich aufzuheizen und anschlie-
ßend schön heiß zu duschen, ist
in Zukunft auch nicht mehr mög-
lich. Über den Sommer bleibt das
Wasser in Sporthallen und -an-
lagen kalt, bereits seit Juli sind
dort die Heizungen aus. Im Herbst
soll es dann wieder aufgeheizt

werden, um der Legionellenge-
fahr zu begegnen.
Heiß wird die Dusche aber auch
dann nicht: 34 Grad warf Thors-
ten Schmidt als Möglichkeit in
den Raum, wie weit die Tempe-
ratur tatsächlich gedrosselt
wird, ist Gegenstand weiterer
Überlegungen.

In Much sind nach Auskunft der
Westenergie seit Jahrzehnten
bereits 71% auf der Straßen-
beleuchtung auf halbnächtli-
chen Betrieb eingestellt. Daher
haben wir in der öffentlichen
Straßenbeleuchtung in diesem
Zusammenhang keinen akuten
Handlungsbedarf!

Werner Michels
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Befähigungskurs für ehrenamtliche Hospizbegleitung

Saisonabschluss im Waldfreibad Much

Das Ev. Familienzentrum informiert

Die meisten Menschen wünschen
sich, an ihrem Lebensende nicht
allein zu sein. Sie sehnen sich
nach Begleitern, die ihnen Halt
und Geborgenheit vermitteln, die
einfach da sein können, Zeit ha-
ben und sie in ihrer letzten Le-
bensphase begleiten.

In einem Befähigungskurs werden
Sie vor dem ersten Einsatz auf
diese sensible Tätigkeit von zwei
erfahrenen Koordinatorinnen und
verschiedenen Referenten gut vor-
bereitet. Sie müssen jedoch un-
bedingt die Bereitschaft mitbrin-
gen, das eigene Leben und die

eigene Einstellung zum Tod zu re-
flektieren.
Wenn Sie solch eine sinnvolle eh-
renamtliche Aufgabe suchen und
sich vorstellen können, Betroffe-
nen und deren Angehörige so zu
unterstützen, dann melden Sie
sich bitte im Büro des Ambulan-

ten Hospizdienst Much e.V. unter
der 02244/618090 oder unter
kontakt@hospizdienst-much.de.
Wir freuen uns, wenn Sie zukünf-
tig ein Teil unseres Teams sein
möchten und stehen für Ihre Fra-
gen und ein erstes Kennenlernge-
spräch gerne zu Ihrer Verfügung.

Waldfreibad-Much Ehrenamtliche 2022Waldfreibad-Much Ehrenamtliche 2022Waldfreibad-Much Ehrenamtliche 2022Waldfreibad-Much Ehrenamtliche 2022Waldfreibad-Much Ehrenamtliche 2022

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust, 14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Sprechstunde der Erziehungs- und
Familienberatung
Ein Mitarbeiter der Beratungs-
stelle Siegburg sucht gemeinsam
mit Ihnen nach Lösungsmöglich-
keiten, wenn Sie Fragen bezüg-
lich der Erziehung Ihrer Kinder
oder in Familienangelegenheiten

haben. Sie können sich telefonisch
über die 02245-890077 anmelden.
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 1. 1. 1. 1. 1. September September September September September,
9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr
Sprechstunde der Familienhebam-
me und Esperanza - Beratung vor,
während und nach der Schwan-
gerschaft. Dieser Termin findet im
Kath. Familienzentrum Marienfeld

(Oberdörferstraße 25, 53804 Much)
statt. Unter folgenden Nummern
können Sie sich anmelden und
erhalten weitere Infos:
02241-1466078 oder
0151-25695351
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie

Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten ha-
ben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077
oder Sie besuchen unsere Home-
page unter www.fan-much.de.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team

Am kommenden Sonntag, 28. Au-
gust, beenden wir die Badesaison
in unserem Waldfreibad, die in die-
sem Jahr unbeeinträchtigt von
Corona und bei bestem Sommer-
wetter stattfinden konnte. Das er-
wartete gute Wetter der nunmehr
letzten Woche, lässt uns auf ein
zweitbestes Besucherergebnis von
über 28.000 Gästen hoffen.
Zu diesem Saisonabschluss möch-
ten wir nochmal die vielen Gäste,
die uns in der Saison mit ihrem Be-
such erfreuten, sowie weitere, die
unser Waldfreibad noch nicht ken-
nen, bei freiem Eintritt einladen.
Ab 12 Uhr können Sie zu einem
geringen Kostenbeitrag Kaffee
und Kuchen auf unserer Terrasse
geniessen.
Um 15 Uhr werden wir dann auch
eine Verlosung der aktuellen Sai-
sonkarten vornehmen. Zu gewin-
nen gibt es neben Saisonkarten
für 2023 gespendete Preise unse-
rer Lieferanten und Freunde.
Saisonkarten für 2023 können
ebenfalls am Sonntag mit einem
Rabatt von 5 Euro je Karte erwor-
ben werden.
Ein besonderer Dank gilt dem Hel-
ferteam des Waldfreibades, das
trotz der durch Hitze geprägten
Umstände einmal mehr mit einer

großen Motivation und viel Enga-
gement, unseren Gästen zur Ver-
fügung stand. Wobei sich alle freu-
en würden, wenn sich weitere am
Bestand des Bades Interessierte

für das Team gewinnen ließen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch,
spätestens am Sonntag, und wün-
schen allen unseren Gästen,
Freunden und Helfern bis zu einer

hoffentlich ähnlich guten Saison
2023 eine gesunde und glückli-
che Zeit.
Der Vorstand der Bürgerstiftung
Waldfreibad Much
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Kundendienstbüro  

Eleonora Schaad 

Tel. 02246 3036910 

eleonora.schaad@HUKvm.de 

Bachstraße 45 

53797 Lohmar

HUK.de/vm/eleonora.schaad

Mo.–Fr.  9.00–13.00 Uhr

Mo.–Di. 14.00–18.00 Uhr

Do.  14.00–18.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Top versichert? 

Fragen Sie Ihre Nachbarin

Ich berate Sie gerne 

mit Lösungen zu 

günstiger Absicherung 

und Vorsorge – 

gleich in Ihrer Nähe.

Eine Versicherung ist dann gut, wenn sie sich 

an Sie anpasst. Und nicht umgekehrt. Ganz gleich, 

ob Ihnen gerade Ihre Ausbildung, Ihre Familie oder 

die Sicherheit im Alter wichtig ist: 

direkt nebenan.



Mitteilungsblatt Much – 26. August 2022 – Woche 34 / 26.08.2022 – www.mitteilungsblatt-much.de22

Das sichere Gefühl 

für Sie und Ihre Lieben!
Der Johanniter-Hausnotruf.

Mehr Informationen unter:

0800 8811 220 (gebührenfrei)

hausnotruf.bonn@johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein ein-
facher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir auf 
Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Aus Liebe zum Leben

„Ernte-Dank-Fest Markelsbach 2022“:
Zweimal volles Haus
Ernteverein Markelsbach von Anno 1900

Das Erntepaar 2022 im Kreis der Scheider Nachbarn. Foto: HEPressDas Erntepaar 2022 im Kreis der Scheider Nachbarn. Foto: HEPressDas Erntepaar 2022 im Kreis der Scheider Nachbarn. Foto: HEPressDas Erntepaar 2022 im Kreis der Scheider Nachbarn. Foto: HEPressDas Erntepaar 2022 im Kreis der Scheider Nachbarn. Foto: HEPress

Das neue Konzept für unser Fest
ging voll auf: Am Freitag („Q-Par-
ty“) waren etwa 600 Gäste in der
Festscheune. Auch am Sonntag,
an dem der kurzweilige Festkom-
mers in den Familientag überging,
war es schwierig, einen Sitzplatz
zu finden. Die erstmals in Mar-
kelsbach auftretenden „Colonia
Harmonists“ konnten begeistern.
Und auch die anderen Pro-
grammpunkte (Andacht von Pfar-
rer Börner, das „Lohmarer Blas-
orchester“, die „Teichboys“, die
beiden „ClownInnen“ u.a.) konn-
ten überzeugen. Das neue Ern-
tepaar aus Scheid (Karin und
Heinz Schenke) lösten ihre Nach-
barn Karin und Hartmut Erwin
nach dreijähriger Regentschaft
ab. Schon bei der Abholung mit
der Kutsche (mit einem Konvoi
historischer Traktoren) waren
viele Nachbarn dabei.
Gerade die Kinder hatten am
Nachmittag beim „Hau den Lu-
kas“, Schminken und auf der
Hüpfburg viel Spaß; während das

„Wurst-Raten“ vor allem den
SiegerInnen gefiel.
Fazit: Nach der langen Auszeit war

es ein gelungenes Fest. Ein Dank
geht auch an dieser Stelle an die
vielen HelferInnen und zahlreichen

Sponsoren!
- Für den Vorstand -
Hartmut Erwin
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TÄNZER!
FRÜHER WAR ICH DER ELEGANTESTE

HEUTE TANZE ICH IM VERDISAAL.

WOHNRESIDENZ FÜR SENIOREN. 
www.wohnresidenzen.info

Nicht alle Viren haben Sommerpause
Menschen über 60 sollten jetzt auch an eine Gürtelrose-Impfung denken

Einen unbeschwerten Sommer sollte man sich nicht durch vermeidbare Erkrankungen vermiesen lassen.Einen unbeschwerten Sommer sollte man sich nicht durch vermeidbare Erkrankungen vermiesen lassen.Einen unbeschwerten Sommer sollte man sich nicht durch vermeidbare Erkrankungen vermiesen lassen.Einen unbeschwerten Sommer sollte man sich nicht durch vermeidbare Erkrankungen vermiesen lassen.Einen unbeschwerten Sommer sollte man sich nicht durch vermeidbare Erkrankungen vermiesen lassen.
Foto: djd/GlaxoSmithKline/Shutterstock/Syda ProductionsFoto: djd/GlaxoSmithKline/Shutterstock/Syda ProductionsFoto: djd/GlaxoSmithKline/Shutterstock/Syda ProductionsFoto: djd/GlaxoSmithKline/Shutterstock/Syda ProductionsFoto: djd/GlaxoSmithKline/Shutterstock/Syda Productions

Während der Sommersaison sind
viele Viren zum Glück deutlich
weniger aktiv als im Winter. Aber
einige Erreger können auch die
schönen Monate vermiesen, wenn
man nicht rechtzeitig vorsorgt.
Besonders Menschen ab 60 und
Personen ab 50 mit Vorerkran-
kungen haben zum Beispiel ein
deutlich erhöhtes Risiko, an einer
Gürtelrose zu erkranken. Das pas-
siert nicht selten ausgerechnet im
Sommer, wenn etwa starke Son-
neneinstrahlung, hohe Tempera-
turen, Schlafmangel und Ozon den
Körper stressen und so das Im-
munsystem schwächen können.
Neben der aktuell wichtigen Imp-
fung gegen Corona sollten Ältere
deshalb auch an einen Impfschutz
vor Gürtelrose denken. Er wird für
alle ab 60 Jahren und für Personen
ab 50 Jahren mit einer Vorerkran-
kung von der Ständigen Impfkom-
mission (STIKO) im Rahmen der
Gesundheitsvorsorge empfohlen.
Das Gürtelrose-Virus ist bereitsDas Gürtelrose-Virus ist bereitsDas Gürtelrose-Virus ist bereitsDas Gürtelrose-Virus ist bereitsDas Gürtelrose-Virus ist bereits
im Körperim Körperim Körperim Körperim Körper
Dass über 60-Jährige besonders
gefährdet sind, liegt vor allem
daran, dass über 95 Prozent von
ihnen in ihrer Kindheit die Wind-
pocken hatten und damit den

Gürtelrose-Erreger bereits in sich
tragen. Denn nach überstandener
Erkrankung versteckt sich das
Windpocken-Virus im Nervensys-
tem und wartet dort - vom Im-
munsystem in Schach gehalten -
auf eine günstige Gelegenheit für
einen erneuten Ausbruch. Diese
ergibt sich, wenn etwa durch an-
haltende Stressbelastung oder mit
zunehmendem Alter die Abwehr
schwächer wird. Jeden dritten
Menschen erwischt es irgend-
wann: Das Virus ist zurück und
kann eine schmerzhafte Gürtel-
rose auslösen. Diese zeigt sich
meist zunächst mit unspezifischen
Symptomen wie Müdigkeit, Un-
wohlsein und leichtem Fieber.
Dann bildet sich ein juckender,
brennender und stechender Bläs-
chenausschlag auf einer Körper-
seite, der oft mit starken Schmer-
zen verbunden ist. Als Komplikatio-
nen können monatelange Nerven-
schmerzen, die sogenannte Post-
Zoster-Neuralgie und bei einer
Gürtelrose im Kopfbereich auch
Sehstörungen, Sehverlust oder
Gesichtslähmungen auftreten.

Beim nächsten Beim nächsten Beim nächsten Beim nächsten Beim nächsten TTTTTermin in derermin in derermin in derermin in derermin in der
Arztpraxis ansprechenArztpraxis ansprechenArztpraxis ansprechenArztpraxis ansprechenArztpraxis ansprechen
Wer zu der genannten Altersgrup-
pe gehört, sollte deshalb seine
Ärztin oder seinen Arzt bei nächs-
ter Gelegenheit auf eine Impfung
gegen Gürtelrose ansprechen und
seinen Impfpass checken lassen.
Vorab kann man sich auch unter
www.impfen.de/guertelrose ge-
nauer informieren. Prävention ist
besonders für ein gesundes und
aktives Leben wichtig, denn nicht
alle Viren haben Sommerpause.
(djd)

 Foto: djd/GlaxoSmithKline/Getty Foto: djd/GlaxoSmithKline/Getty Foto: djd/GlaxoSmithKline/Getty Foto: djd/GlaxoSmithKline/Getty Foto: djd/GlaxoSmithKline/Getty
Images/jacoblundImages/jacoblundImages/jacoblundImages/jacoblundImages/jacoblund
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Der Förderverein Kindergarten Wellerscheid e.V.
lädt zur Jahreshauptversammlung ein

Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Kindergarten-Eltern und Fa-
milien, liebe Interessierte,
wir möchten Euch zu unserer
JahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlung am
29.29.29.29.29. September um 19.30 Uhr im September um 19.30 Uhr im September um 19.30 Uhr im September um 19.30 Uhr im September um 19.30 Uhr im
Kindergarten Kindergarten Kindergarten Kindergarten Kindergarten WWWWWellerscheidel lerscheidel lerscheidel lerscheidel lerscheid,
Wellerscheid 180, 53804 Much
herzlich einladen.
Wir blicken zurück auf die Arbeit
unseres Fördervereins der ersten
zwei Jahre und planen und be-
sprechen neue Projekte.
Darüber hinaus stehen die Ent-
lastung des alten Vorstandes
sowie die Wahl des neuen Vor-
standes auf der Agenda. Die
Jahreshauptversammlung ist
damit ein wichtiges Organ un-
seres Fördervereins und wir
würden uns freuen, wenn Ihr
dazu möglichst zahlreich er-
scheinen würdet.

Wir hoffen, vor allem auch im In-
teresse der Kinder, auf ein zahl-
reiches Erscheinen von unseren
alten und auch vielen neuen Un-
terstützenden. Denn ohne Eure
Hilfe sind so tolle Aktionen wie
die kleine (Hand-)Ballschule, das

Matschanlage. Fotos: Förderverein Kiga Wellerscheid e.V.Matschanlage. Fotos: Förderverein Kiga Wellerscheid e.V.Matschanlage. Fotos: Förderverein Kiga Wellerscheid e.V.Matschanlage. Fotos: Förderverein Kiga Wellerscheid e.V.Matschanlage. Fotos: Förderverein Kiga Wellerscheid e.V.

Besuch beim VfR MarienfeldBesuch beim VfR MarienfeldBesuch beim VfR MarienfeldBesuch beim VfR MarienfeldBesuch beim VfR Marienfeld

Kleine BallschuleKleine BallschuleKleine BallschuleKleine BallschuleKleine Ballschule

Kindertheater, Ausflüge und Koo-
perationen, Teilnahme am Vorle-
setag, der Eismannbesuch, Bücher
und Spielsachen für die Gruppen
uvm. nicht möglich!
Schöne Grüße,
Euer Vorstand
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Anzeige

Modellbahnausstellung in der huma Shoppingwelt

Am Freitag & Samstag, den 2. &
3. September 2022 präsentiert
die huma Shoppingwelt Sankt
Augustin eine große Modell-
bahn-Ausstellung des Eisen-
bahnclubs Rhein-Sieg - inklu-
sive Spielanlage für Kinder.
Kleine und große Eisenbahnfans
aufgepasst: Die zweitägige
Modellbahn-Ausstellung auf der
mittleren Marktebene der
huma Shoppingwelt, eine kosten-
lose Attraktion für alle Besucher
der huma, wird viele Modell-

bahnbauer-Herzen höherschlagen
lassen. Transport- und Schnellzüge
im H0-Format rattern über das gro-
ße Schienennetz und durchkreuzen
dabei ein detailreiches Panora-
ma, das von den Mitgliedern des
Eisenbahnclubs Rhein-Ruhr in vie-
len Stunden mit eigenen Händen
erschaffen wurde.
Da gibt es putzige Landschaften
mit Brücken und Tunnels, Bahn-
höfen und Bahnbetriebswerken.
Eine Kirmes und Brauerei, Säge-
werke und Bauernhöfe, Schreber-

gärten, einen Bauernmarkt - und
sogar Ufos im Kieswerk: Die Mo-
dellbauer des Eisenbahnclubs
Rhein-Sieg haben sich wirklich
humorvoll und detailreich ans
Werk gemacht.
Wer sich ein bisschen Zeit nimmt,
um die Modell-Landschaften auf
der huma Marktebene genau zu
betrachten, kommt aus dem Stau-
nen nicht heraus. Ein Vergnügen
für Groß und Klein! Eine Attrakti-
on besonders für Kids ist außer-
dem die Spielanlage in Garten-

bahngröße zum Selberfahren.
Die Modellbahnausstellung ist am
Freitag und Samstag, den 2. und
3. September von 10 bis 19 Uhr
geöffnet.
Im huma Parkhaus parken Sie zwei
Stunden kostenfrei.
Apropos Kids: Die huma Kids Box,
die es jeden ersten Samstag
im Monat in der huma gibt (so-
lange der Vorrat reicht!), wird
diesmal kleine Eisenbahn-Fans
besonders glücklich machen.
Mehr Info: www.huma.de
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Singgemeinschaft
Kreuzkapelle feiert 50 Jahre
Chöresingen im Festzelt am Sonntag

Treffpunkt Bücherei Much

10 Jahre „Mucher RangerInnen“ -
Großer Erfolg und Grund zum Feiern
VerkehrsVerein Much

Kath. Frauengemeinschaft
Marienfeld

Feiern möchten wir von der Sing-
gemeinschaft am 28. August ab
18 Uhr im Festzelt in Birrenbachs-
höhe im Rahmen des Erntedank-
festes mit einigen Chören. Auf die-
sem Wege möchten wir alle Freun-
de des Gesangs und auch alle
ehemaligen Sängerinnenehemaligen Sängerinnenehemaligen Sängerinnenehemaligen Sängerinnenehemaligen Sängerinnen zu un-
serem Jubiläum einladen. Wir wür-
den uns sehr über euer Erscheinen
freuen.
Die Damen des Jubiläums-Cho-
res Singgemeinschaft singen
Lieder aus ihrer 50-jährigen
Tradition und neu einstudierte
Gesänge. Die Jubilare (10 Jah-
re) des Shanty-Chores singen

mit ihren Männerstimmen See-
mannslieder und Unterhaltsa-
mes. Ebenfalls im Männerchor-
klang singen der MGV Sanges-
lust Winterscheid und der Quar-
tettverein Eischeid. Ein ge-
mischter Chorklang wird von
Sängerinnen und Sängern der
Kirchenchöre Marienfeld und
Ruppichteroth geboten, und
rythmischen Swing haben die
Stücke des Marienfelder God-
Spell-Chores.
Alle Sängerinnen und Sänger
freuen sich auf Ihr Kommen.
Karin Neef und Anke Löbach für
den Vorstand

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
ein schönes Pfarrfest liegt hinter
uns, an dem wir mit einem Bü-
cherflohmarkt beteiligt waren.
Viele haben uns dort besucht und
auch einige Schätzchen mit nach
Hause genommen.
Wir haben im Büchereikeller
immer „Bücherflohmarkt“, wo Sie
von uns aussortierte Bücher bzw.
Buchspenden finden. Kommen Sie
gerne zu unseren Öffnungszeiten

vorbei:
Mittwoch: 17 bis 19 Uhr
Freitag: 16 bis 18 Uhr
Samstag: 9.30 bis 12 Uhr
Dafür benötigen Sie natürlich kei-
nen Leseausweis, wohl aber, wenn
Sie oder Ihre Kinder etwas bei
uns ausleihen möchten.
Kommen Sie gerne vorbei,
wir beraten Sie gerne.
Herzliche Grüße
Ihr Büchereiteam

Wir laden ganz herzlich ein zu
unserem Monatstreffen am Don-
nerstag, den 8. September. Um
9 Uhr findet in der Pfarrkirche

St. Maria Himmelfahrt eine An-
dacht statt, danach ist Frühstück
im Pfarrheim. Herzliche Einladung.
Es grüßt Euch das Vorstandsteam

 (v.l.) Harry Petermann, Helmut Zehe, Gabi Jakobs, Claus Dirks, Doris Leichtenberger, Reiner Braun und (v.l.) Harry Petermann, Helmut Zehe, Gabi Jakobs, Claus Dirks, Doris Leichtenberger, Reiner Braun und (v.l.) Harry Petermann, Helmut Zehe, Gabi Jakobs, Claus Dirks, Doris Leichtenberger, Reiner Braun und (v.l.) Harry Petermann, Helmut Zehe, Gabi Jakobs, Claus Dirks, Doris Leichtenberger, Reiner Braun und (v.l.) Harry Petermann, Helmut Zehe, Gabi Jakobs, Claus Dirks, Doris Leichtenberger, Reiner Braun und
Wolfgang Kornienko präsentieren das „Jubiläums-Geschenk“. Foto: HEPressWolfgang Kornienko präsentieren das „Jubiläums-Geschenk“. Foto: HEPressWolfgang Kornienko präsentieren das „Jubiläums-Geschenk“. Foto: HEPressWolfgang Kornienko präsentieren das „Jubiläums-Geschenk“. Foto: HEPressWolfgang Kornienko präsentieren das „Jubiläums-Geschenk“. Foto: HEPress

Wir können uns gar nicht genau
erinnern, wer diesen guten Ge-
danken in die Diskussion gebracht
hat....Tatsache ist allerdings, dass
die Idee von Erfolg gekrönt ist.
Regelmäßig werden die Wander-
wege abgewandert, die vielen
Ruhebänke kontrolliert und auch
sonst nach links und rechts ge-
schaut. Die Beobachtungen wer-
den dann weiter gegeben. Das
führt dazu, dass wir häufig Lob
bekommen von auswärtigen Wan-
derInnen und BürgerInnen Muchs,
weil alles gut in Schuss sei. Der
„Chef“ der Truppe, Reiner Braun,
ist stets bemüht, neue RangerIn-
nen für diese Aufgaben zu begeis-
tern, weil es auch eine gewisse
Fluktuation gibt. Zum 10jährigen
Bestehen lud der Vorstand des
Verkehrsvereins ins „Technik- und
Bauernmuseum“ ein. Die ausgie-
bige „Bergische Kaffeetafel“ trug
viel zur guten Stimmung bei. Dann
war die Freude groß, als Wolfgang
Kornienko allen RangerInnen ei-
nen „Dienstrucksack“ als Danke-
schön überreichte. Mit einer klei-
nen Wanderung ums „Gold-Dorf“
ließ man das Jubiläum ausklin-
gen. Leider waren Otto Rompkowski
und Horst Markert verhindert.

Wollten Sie schon immer mal den
„VerkehrsVerein Much“ mit ei-
ner Spende oder Mitglied- Schaft
unterstützen?
PayPal - Spende auf unserer
Homepage möglich!
Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Kornienko

Tel. 5350
E-mail: wo.ko@t-online.de
Hermann-Josef Steimel
Tel. 1390
E-mail: hjsteimel@gmx.de
Hartmut Erwin
Tel. 5902
E-mail: harti04@gmx.de

Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere inter-aktiven Karten im
Internet:
http://www.vv-much.de

Für den Vorstand
-Hartmut Erwin-
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Größte Talsperre des Aggerverbands in Sicht
Schloss Homburg und andere Anziehungspunkte

Die WiehltalsperreDie WiehltalsperreDie WiehltalsperreDie WiehltalsperreDie Wiehltalsperre Schloss HomburgSchloss HomburgSchloss HomburgSchloss HomburgSchloss Homburg Germana KapelleGermana KapelleGermana KapelleGermana KapelleGermana Kapelle

Am Dienstag fuhren die Radsport-
freunde Much und Umgebung im
Kneippverein wieder eine Runde ins
Bergische. Ziel war größte Trink-
wassertalsperre des Aggerverban-
des, die Wiehltalsperre.
Durch den Wald entlang des Gib-
binghauser Bachs ging es zunächst
hinauf nach Drabenderhöhe und von
dort aus auf dem schönen Höhen-
radweg, vorbei am Jagdhaus nach
Elsenroth und durch den Wald
bergab nach Oberwiehl. Auf dem
Radweg „Tour de Denklingen“ ging

es dann weiter bis zur Talsperre
Wiehl. Alle Teilnehmer erinnerten
sich noch an die erste Umrundung
der Talsperre vor einigen Jahren,
auf abenteuerlichen Waldwegen,
wobei damals Egbert, einer der Teil-
nehmer, schließlich fragte: „Sind wir
hier noch in Deutschland?“ Des-
halb haben wir die Talsperre diesmal
mit etwas mehr Abstand und mode-
rater wahrgenommen. Aber Flüsse,
Talsperren und in jedem Fall Was-
ser sind immer wieder Anziehungs-
punkte. Wir fanden einen schönen

Aussichtspunk quasi aus der Vogel-
perspektive. Zum Mittag kehrten
wir in Bruchermühle ein. Frisch und
gestärkt ging es danach über Prom-
bach, Rolandsborn und Gaderoth
zurück zur Homburger Bröl.
Aus der Ferne grüßten wir Schloss
Homburg und genossen auch die
anderen schönen „Sicht-Beziehun-
gen“ auf dem Höhenweg über Hed-
dinghausen und Kurtenbach bis hi-
nunter nach Friedenthal. Müller-
hof, Niederdreisbach, Berzbach,
Wersch, vorbei an der Germana-

Kapelle und natürlich zum Abschluss
noch einen Kaffee auf dem Kirch-
platz an der Eisdiele Collina.

Mehr InfosMehr InfosMehr InfosMehr InfosMehr Infos unter
www.radsportfreunde-much.de/ und
unter www.Kneipp-verein-much.de.
Fazit aller Teilnehmer:
Wieder einmal eine sehr schöne
Tour mit vielen schattigen Rad-
wegen.
Bis zum nächsten Mal!
Für die Radsportfreunde
Alfred Haas, Bürgermeister IR
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Evangelische Altenhilfe Much/Seelscheid
feiert 50-jähriges Jubiläum

Karnevalssitzung mit Proklamation - Et jeht widder los …

Foto: Katrien SchmitzFoto: Katrien SchmitzFoto: Katrien SchmitzFoto: Katrien SchmitzFoto: Katrien Schmitz

Mit einem fröhlichen Festtag fei-
erte die Altenhilfe Much/Seelsch-
eid ihr 50-jähriges Jubiläum am
19. August. Mit einem Festgot-
tesdienst auf der vor dem Haus
aufgebauten Bühne begann der
Tag. Heimleiter Frank Binder be-
grüßte die anwesenden Bewoh-
ner/innen und Mieter/innen, die
Mitarbeitenden, die geladenen
Gäste, Freunde und Nachbar-
schaft. Die beiden Pfarrer aus
Much und Seelscheid, Andreas
Börner und Carsten Schleef, blick-
ten in ihren Predigten auf 50 Jah-
re diakonische Arbeit im Haus am
Grasgarten und den Wohnungen
im Mucher Birkenweg zurück.
Musikalisch begleitet wurde der
Gottesdienst durch das Bläseren-
semble „Herrgottsblechle“ und
das Duo „Horizont“. Nach dem
stimmungsvollen Gottesdienst
richteten Frau Vizelandrätin Not-
burga Kunert für den Rhein-Sieg-
Kreis, die Bürgermeisterin der
Gemeinde Neunkirchen-Seelsch-
eid, Frau Nicole Sander und der
Bürgermeister der Gemeinde
Much, Herr Nobert Büscher freund-
liche Grußworte an die Anwesen-
den und würdigten die Arbeit der
Altenhilfe. Der für den Umbau des
Hauses verantwortliche Architekt,
Herr Moldenhauer und der ehe-
malige Altenheimleiter und Kirch-

meister, Manfred Schönenberg,
fanden ebenfalls freundliche
Grußworte.Dank des großen Ein-
satzes vieler Mitarbeitenden des
Hauses und in Zusammenarbeit
mit ehrenamtlich Helfenden der
Bürgerstiftung Seelscheid, die mit
einem großen Grill- und Geträn-
kestand die Gäste den Tag über
versorgten, wurden die Voraus-
setzungen für ein tolles Fest ge-
schaffen. Großen Anklang fanden
die original Scherpemicher Riev-
kooche, die von Ingelore und Her-
bert Siebert den ganzen Tag über
frisch gebacken wurden. Auf der
Bühne fand ein Programm mit ab-
wechslungsreichen Darbietungen
von Seelscheider Vereinen und

Institutionen statt, die auch
dadurch ihre Verbundenheit zum
Haus ausdrückten. Vor Beginn des
durch die ehrenamtlich tätigen
kreativen Basar Damen organi-
sierten Kuchenbuffets, besuchten
die Kinder des CKIS Kindergar-
tens, der in zwei Häusern des Al-
tenheims beheimatet ist, die Gäs-
te und führten als Bienen verklei-
det einen wunderbaren Tanz auf.
Herr Binder ehrte zahlreiche Mit-
arbeiter/innen zu ihren Dienstju-
biläen und gab noch einmal einen
Rückblick der Entwicklung der
Häuser von 1972 bis 2022.
Zwischendurch durften sich die
Gäste mit Eis, oder kühlen Cock-
tails versorgen lassen, schlender-

ten durch die Fotoausstellung
oder schauten am Büchertisch der
Buchhandlung Krein vorbei. Die
Männer des MGV Seelscheid er-
freuten die Besucher/innen mit
einem Konzert in gewohnter Qua-
lität und begeisterte mal wieder
alle Anwesenden. Die Junioren-
garde der KG „Für uns Pänz“ star-
tete „in die neue Session“ mit
einem Medley karnevalistischer
Tänze, die „Colonia Harmonists“
nahmen das Publikum mit auf eine
musikalische Reise in die 1920er
Jahre. Viele Bewohner/innen des
Altenheims erwiesen sich als text-
sichere Mitsingende. Den Ab-
schluss dieses gelungenen Fest-
tages bildeten die Kinder des
„Ökumenischen Aktionswochen-
endes“ das durch freundliche Fi-
nanzierung des Lions Club Neun-
kirchen-Seelscheid ermöglicht
wurde. Die Kinder verschenkten
selbstgebastelte Engel an Besu-
cher und Bewohner verbunden mit
Segenswünschen für jeden Men-
schen persönlich.
Herzlich danken möchten wir al-
len Helfern und Helferinnen und
allen, die diesen schönen Tag mit
viel Freude mitgestaltet haben.
Unsere Senioren und Seniorinnen
haben diesen Tag sehr genossen.
Für die Altenhilfe Much/Seelscheid
Heinz-Günter Scholz

Auch wenn gerade die Tempera-
turen nicht so sehr an unseren
geliebten Karneval erinnern,
überall ist dennoch kölsche Mu-
sik zu hören. Automatisch wippt
man im Takt mit und erwischt sich,
wie man sehnsüchtig auf die

nächste Session fiebert. Deshalb
laden wir alle Jecken zu einem
erschwinglichen Preis zur Karne-
valssitzung am 12. November ab
19.11 Uhr (Einlass ab 18.11 Uhr) in
die Eventhalle AMbiente, Gewerbe-
gebiet Bitzen 10, Much ein.

Es erwartet Euch ein unbeschwer-
ter Abend mit der Proklamation
der Tollitäten, viel Musik und Spaß
an der Freud durch beliebte Grup-
pen aus Much und Umgebung so-
wie u.a. Lieselotte Lotterlappen,
Jot Drop und die Köbesse.

Der Vorverkauf bei Delta Optik,
Hauptstr. 60 in Much hat bereits
begonnen. Sichert Euch jetzt Eure
Karten. Wir freuen uns, mit allen
Jecken feiern und bald wieder aus-
rufen zu können: Drejmol Much Alaaf
Euer MKV
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Was tun, wenn ein neuer Schrank her soll?
Hierauf sollten Endverbraucher beim Möbelkauf achten

Möbelqualität besitzt verschiede-
ne Merkmale. Bei Schränken kön-
nen einheitliche Fugen und Ab-
stände zwischen Korpus und
Schubladen Anzeichen für Quali-
tät sein. Ebenso wie Regalböden,
die sich trotz einer Beanspru-
chung durch Bücher, Kleidung oder
andere Alltagsgegenstände nicht
durchbiegen. Laut der Deutschen
Gütegemeinschaft Möbel (DGM)
besitzen diese Indizien für ver-
meintlich stabile und sichere
Schränke und Regale nur bedingt
Aussagekraft vor dem Möbelkauf.
„Die sicherste Methode, einen
qualitativ hochwertigen Schrank
zu erkennen, ist die Suche nach
dem ‚Goldenen M‘. Wenn ein
Schrank, ein Regal oder ein ande-
res Möbelstück einen Aufkleber
oder Anhänger mit dem RAL Gü-
tezeichen aufweist, ist es nach-
weislich für ein langes und siche-
res Möbelleben gewappnet“, sagt
DGM-Geschäftsführer Jochen
Winning. Bei verschiedenen Prüf-
verfahren werden Möbelanwärter
auf das „Goldene M“ einem
Stresstest ausgesetzt, der ihnen
alles abverlangt - von Kontrollen
der Standfestigkeit und Statik,
über Belastungschecks, welche
die jahrelange Beanspruchung si-
mulieren, bis hin zu chemischen
Tests und Schadstoffprüfungen.
„Sind alle Prüfergebnisse ein-
wandfrei - und auch nur dann -
folgt die Auszeichnung von
Schränken, Regalen & Co. mit dem
RAL Gütezeichen“, so Winning.
Weil Schränke und Regale in al-
len Bereichen der Wohnung anzu-
treffen sind, gelten für sie weitere

Qualitätsanforderungen je nach
Anwendungsbereich. Während
etwa Schränke für das Bad starke
Schwankungen von Temperatur
und Luftfeuchtigkeit problemlos
aushalten müssen, kann bei
Schränken für das Kinderzimmer
eine zusätzliche Wandbefestigung
empfehlenswert sein, damit sie
beim Erklimmen durch den Nach-
wuchs nicht umkippen. Abgerun-
dete Möbelecken sind ebenfalls
vor allem im Kinderzimmer von
Bedeutung.
„Der Endverbraucher sollte beim
Möbelkauf darauf achten, dass
der ausgewählte Schrank auch
wirklich für seinen angedachten
Einsatzort geeignet ist, bezie-
hungsweise dort zum Einsatz
kommt, wo der Hersteller ihn vor-
gesehen hat“, merkt Winning an.
Ansonsten könne sich nicht nur
die Lebensdauer eines Schrankes
verkürzen, sondern auch eine er-
höhte Verletzungsgefahr
beispielsweise im Kinderzimmer
entstehen. Des Weiteren tragen
eine angemessene Reinigung und
Pflege zur dauerhaft zufriedenstel-
lenden Erscheinung und Nutzung
von Möbeln bei.
Bei der Auswahl und Gestaltung
qualitätsgeprüfter Schränke und
Regale gibt es heute (fast) nichts,
das es nicht gibt. Neben bewähr-
ten Möbeln für alle Wohnberei-
che aus Massivholz, Holzwerk-
stoffen oder anderen Materialien
sowie mit furnierter oder folierter
Oberfläche sind auch Material-
kombinationen und innovative
Lösungen beispielsweise mit Anti-
Fingerprint-Beschichtung möglich.

Reichlich oder ganz gezielt Stau-
raum bieten Fächer und Sortier-
systeme hinter Türen oder in
Schubkästen. Klassiker wie das
Schrankbett zum Ausklappen
oder ein praktischer Heimar-
beitsplatz im Schrank sind wei-
tere pfiffige sowie platzsparen-
de Einrichtungsideen. „Und wer
eine maßangefertigte Stau-
raumlösung beispielsweise für
eine Dachschräge oder für un-
ter der Treppe benötigt, findet
ebenfalls qualitätsgeprüfte An-
bieter mit dem ‚Goldenen M‘,
die jeden individuellen Wunsch
in die Tat umsetzen“, sagt der
DGM-Geschäftsführer. DGM/FT
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Anti-Aging mit Sauerstoff
Erfrischendes Hautwasser lässt die Zellen aufatmen

Morgens im Bad kann ein Haut-Morgens im Bad kann ein Haut-Morgens im Bad kann ein Haut-Morgens im Bad kann ein Haut-Morgens im Bad kann ein Haut-
wasser für den täglichen Frische-wasser für den täglichen Frische-wasser für den täglichen Frische-wasser für den täglichen Frische-wasser für den täglichen Frische-
Kick sorgen.Kick sorgen.Kick sorgen.Kick sorgen.Kick sorgen.
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(djd). Unsere Haut ist täglich äu-
ßeren Einflüssen ausgesetzt, die
Sommersonne ist nur einer davon.
Auch das regelmäßige Tragen von
Masken belastet vor allem die
empfindliche Gesichtshaut - Pi-
ckel und Rötungen sind mögliche
Irritationen. Allerdings gibt es
Möglichkeiten, die Hautzellen
aufatmen zu lassen. Zum Beispiel,

indem ihr regelmäßig ein Stoff
zugeführt wird, den alle mensch-
lichen Zellen brauchen: Sauerstoff.
Der Treibstoff des Organismus
lässt auch die Haut gesund und
schön aussehen. Während tiefer-
liegende Hautschichten über den
Blutkreislauf damit versorgt wer-
den, gehen Wissenschaftler
inzwischen davon aus, dass obere

Hautschichten bis zu einer Tiefe
von 0,4 Millimetern sogar selbst
in der Lage sind, Sauerstoff aus
der Umgebung aufzunehmen.

Sauerstoff tanken -Sauerstoff tanken -Sauerstoff tanken -Sauerstoff tanken -Sauerstoff tanken -
in der Natur und im Badezimmerin der Natur und im Badezimmerin der Natur und im Badezimmerin der Natur und im Badezimmerin der Natur und im Badezimmer
Um diese Hautatmung zu unter-
stützen, kann es sinnvoll sein, je-
den Tag mindestens eine halbe
Stunde in der Natur an der fri-
schen Luft zu verbringen. Denn
das O2 kurbelt die Neubildung von
Zellen an. Eine ausgewogene Er-
nährung mit Hülsenfrüchten, Ge-
müsen und Vollkornprodukten
kann die Sauerstoffaufnahmefä-
higkeit der Haut zusätzlich ver-
bessern. Eine weitere Möglich-
keit für die Förderung der Rege-
neration kann die Verwendung von
Hauptpflege-Produkten sein, die
wie MiraVera mit Sauerstoff an-
gereichert sind. Das erfrischende
Hautwasser enthält neben wert-
vollen ätherischen Ölen, wie
Ylang-Ylang, Bergamotte und
Thymian, auch wundheilungsför-
derndes Wasserstoffperoxid.

Dieses H2O2 spaltet sich auf der
Hautoberfläche in Wasser und
hochreinen Sauerstoff, der in die
Hautschichten eindringt. Dort regt
er den Stoffwechsel und die Zell-
erneuerung an und stimuliert das
Gewebe.

Hautspray sorgt für Frische-KickHautspray sorgt für Frische-KickHautspray sorgt für Frische-KickHautspray sorgt für Frische-KickHautspray sorgt für Frische-Kick
Auch mit Sauerstoff versehene
Körpersprays können die Haut re-
generieren, den Hautstoffwechsel
harmonisieren sowie gerötete und
gestresste Hautpartien beruhigen.
Ein Sauerstoffspray kann für ein
frisches und reines Hautbild an
Gesicht, Hals, Dekolleté und Brust
sorgen, indem es die Poren ver-
feinert und die Elastizität der Haut
optimiert.
Unter www.p-jentschura.com sind
einige Anregungen zu finden, wie
das leichte Hautspray im Gesicht
und auf dem Körper angewendet
werden kann. Als belebender Fri-
sche-Kick wird es von Stoffwech-
selexperten am Morgen oder
nach körperlichen Belastungen
empfohlen. Das Spray kann aber
auch als Schutz vor Hautirritati-
onen nach dem Rasieren, Epi-
lieren oder nach einer vitalisie-
renden Trockenbürstung aufge-
sprüht werden. Es eignet sich
zur lokalen Behandlung bei
Hautunreinheiten oder bei sprö-
der Haut an Händen und Füßen.
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VfR Damen- und Seniorenmannschaften
erleben Null-Punkte-Wochenende
VfR Marienfeld 1946 e.V.

Anzeige

„DHL OPEN AIRport“-Festival 2022 - Kultur am Flughafen
Kasalla, Cat Ballou und andere Bands am Köln Bonn Airport
Großartige Musiker in beson-
derer Atmosphäre: Am 2. und 3.
September steigt zum zweiten
Mal das „DHL OPEN AIRport“-
Festival am Flughafen Köln/
Bonn. Dabei finden die Konzer-
te auf einer eigens für die Ver-
anstaltung hergerichteten Open-
Air-Fläche zwischen Flughafen-
hotel, Parkhaus 2 und Flugha-
fenbahnhof statt - die Fläche bie-
tet damit einen Rundumblick auf
den Köln Bonn Airport.
Den Auftakt des Festivals be-
streitet die weit über das Rhein-
land hinaus beliebte Kölschrock-
Band Kasalla am Freitag, 2. Sep-
tember (Einlass: 18.30 Uhr, Be-
ginn: 20 Uhr). Am Samstag, 3.
September, folgt der kölsche
Abend „Üvverm Horizont“ mit
gleich vier hochklassigen Grup-
pen: Cat Ballou, Klüngelköpp,
Druckluft und Stadtrand werden

dem Publikum einheizen (Einlass:
15.30 Uhr, Beginn: 17.30 Uhr).
„Wir freuen uns sehr, dass auch
in diesem Jahr wieder tolle Kon-
zerte mit hervorragenden Musi-
kern am Airport stattfinden kön-
nen. Die spezielle Atmosphäre di-
rekt am Flughafen macht das Fes-
tival sehr besonders“, sagt Thilo
Schmid, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der Flughafen
Köln/Bonn GmbH. Und Geschäfts-
führer Torsten Schrank ergänzt:
„Es ist schön, dass Menschen an
unserem Flughafen zusammen-
kommen und gemeinsam feiern
können. Uns liegt es sehr am Her-
zen, auch die Kulturlandschaft in
der Region zu fördern.“
Roland Kulik, Geschäftsführer
des Veranstalters Sa Cova
musik.theater.unterhaltung,
sagt: „Es ist immer gut, wenn
man Menschen für Kulturveran-

staltungen begeistern kann. Mu-
sik ist dabei eine wunderbare
Möglichkeit. Gerade in diesen
nicht einfachen Zeiten. Dass un-
sere Konzerte am Flughafen
stattfinden können, ist wirklich,
wirklich großartig!“
„Als Hauptpartner des ‚DHL OPEN
AIRport‘-Festivals wollen wir der
engen Zusammenarbeit mit dem
Flughafen Köln/Bonn erneut Aus-
druck verleihen. Wir sind ge-
spannt auf ein weiteres Festival
mit kölscher Musik, das endlich
wieder zum Feiern und zu einer
ausgelassenen Stimmung ein-
lädt“, sagt Detlef Schmitz, Mana-
ging Director von DHL Airways
GmbH. „Auch die hohe Nachfrage
bei unseren Mitarbeitern*innen
haben wir deshalb gerne zum An-
lass genommen, wieder dabei zu
sein und Danke zu sagen! Wir
freuen uns auf das Event mit dem

Flughafen Köln/Bonn.“
Karten für die Konzerte sind un-
ter www.koelner-kartenladen.de
erhältlich. Telefonisch ist die Ti-
ckethotline montags bis freitags
zwischen 10 und 17 Uhr unter
der Rufnummer 02203/599480
erreichbar. Während es beim
Konzert von Kasalla ausschließ-
lich Stehplätze gibt, stehen beim
kölschen Abend neben Stehplät-
zen auch Sitzplätze an Bierzelt-
garnituren zur Auswahl.

AnreiseAnreiseAnreiseAnreiseAnreise
Der Köln Bonn Airport ist mit
öffentlichen Verkehrsmitteln gut
zu erreichen (unter anderem S19
und RB27). Der Flughafenbahn-
hof ist 5 Minuten fußläufig zum
Festival-Gelände.
Konzert-Besuchern, die mit dem
Auto anreisen, wird das Park-
haus 1 empfohlen.

SV Buchholz -
VfR Marienfeld 4:3 (1:0)
Diesen Sonntag ging es zum
Auswärtsspiel nach Buchholz. Das
Heimteam war es auch, das unse-
rer Ersten durch Grundtugenden
des Fußballs das Leben schwer
machten. Kampf, Laufbereitschaft
und die mannschaftliche Ge-
schlossenheit. In allen Dingen war
uns der Aufsteiger überlegen. So
konnte Buchholz in der 1. Halb-
zeit verdient mit 1:0 in Führung
gehen. Nach dem Seitenwechsel
zunächst das selbe Bild. Auf ein-
fachste Weise erhöhte der SV
schnell auf 2:0 und sogar 3:0. Ei-
nen Foulelfmeter verwandelte
Luca Thelen dann aber zum An-
schlusstreffer, welcher neue Hoff-
nung freisetzte. Lucas Brandt war
kurze Zeit später per Fernschuß
erfolgreich. Kurz vor Schluss konn-
te Momo Thies eine Ecke dann
sogar zum 3:3 verwerten. Der VfR
spielte trotz der bereits angebro-

chenen Nachspielzeit zu unge-
stüm auf den Siegtreffer. Es kam
wie es kommen musste, Buchholz
belohnte sich für deren Engage-
ment und traf noch zum 4:3. Aus
diesem Spiel muss unsere Erste
klare Lehren ziehen.
Auch wenn ein 3 Tore Rückstand
zwischenzeitlich aufgeholt wurde,
so darf man gerade deswegen
nicht mit 0 Punkten nach Hause
fahren.
SV Buchholz II -
VfR Marienfeld II 1:0
Trotz drückender Überlegenheit
über die meiste Zeit des Spieles
schafften unsere Jungs es nicht,
ein Tor zu erzielen. Buchholz nutz-
te seine einzige Torchance zum
1:0 Siegtreffer.
Hertha Rheidt Damen -
VfR Marienfeld Damen 5:0
Unsere neu gegründete Damen-
mannschaft verlor ihr erstes
Pflichtspiel beim Favoriten in
Rheidt deutlich mit 5:0 und ist

damit aus dem Pokal ausgeschieden.
Am Sonntag, 28. August, finden
die ersten Heimspiele der laufen-
den Saison statt:
13 VfR II - TV Rott
15.15 VfR I -

FSV Neunkirchen Seelscheid II.
Damit findet auch das erste Derby
der Saison statt. Die Mannschaf-
ten freuen sich über zahlreiche
Unterstützung. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt.
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TSV Much 1913 e.V. -
Abteilung Schwimmen
informiert
Wir trainieren weiter im Hallenbad Much

Ab Montag, 29. August, trainie-
ren wir wieder im Mucher Hallen-
bad zu den bekannten Zeiten. Das
Training im Freibad ist ab sofort
beendet. Wir haben es sehr ge-
schätzt, dass wir dreimal wöchent-
lich mit vielen Kindern auf der
25m Bahn trainieren konnten.
Danke an die Bürgerstiftung
Waldfreibad Much!
Unsere angefangenen Anfänger-
kurse und die „Wassergewöh-
nung“ werden mit sieben Kurs-
stunden im Mucher Hallenbad
nachgeholt. Alle Beteiligten werden
per App benachrichtigt.

Neue Anfängerkurse und die
„Wassergewöhnung“ starten dann
ab November.
Anmeldungen werden ab sofort
entgegen genommen unter
urte.schaudinn@yahoo.de
Die Anfängerkurse finden immer
samstags nachmittags statt, und die
„Wassergewöhnung“ mit Mama
oder Papa wird sonntags von
17 bis 18 Uhr durchgeführt. Wir
können noch viele Kinder aufneh-
men und freuen uns auf unsere
Mucher Kinder.
Das Trainerteam
der Schwimmabteilung
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Warum spielt der Bereich ‚Bau-Warum spielt der Bereich ‚Bau-Warum spielt der Bereich ‚Bau-Warum spielt der Bereich ‚Bau-Warum spielt der Bereich ‚Bau-
en & en & en & en & en & WWWWWohnen‘ eine so große Rolleohnen‘ eine so große Rolleohnen‘ eine so große Rolleohnen‘ eine so große Rolleohnen‘ eine so große Rolle
beim Klimawandel? Und wiebeim Klimawandel? Und wiebeim Klimawandel? Und wiebeim Klimawandel? Und wiebeim Klimawandel? Und wie
kann die stärkkann die stärkkann die stärkkann die stärkkann die stärkere ere ere ere ere VVVVVerwendungerwendungerwendungerwendungerwendung
von Holz unser Klima entschei-von Holz unser Klima entschei-von Holz unser Klima entschei-von Holz unser Klima entschei-von Holz unser Klima entschei-
dend schützen? Bei dem bun-dend schützen? Bei dem bun-dend schützen? Bei dem bun-dend schützen? Bei dem bun-dend schützen? Bei dem bun-
desweiten ‚KlimaSchutzTdesweiten ‚KlimaSchutzTdesweiten ‚KlimaSchutzTdesweiten ‚KlimaSchutzTdesweiten ‚KlimaSchutzTag‘ amag‘ amag‘ amag‘ amag‘ am
Sonntag, den 18. SeptemberSonntag, den 18. SeptemberSonntag, den 18. SeptemberSonntag, den 18. SeptemberSonntag, den 18. September
2022 werden wieder zahlrei-2022 werden wieder zahlrei-2022 werden wieder zahlrei-2022 werden wieder zahlrei-2022 werden wieder zahlrei-
che Holzbau-Unternehmen inche Holzbau-Unternehmen inche Holzbau-Unternehmen inche Holzbau-Unternehmen inche Holzbau-Unternehmen in
ganz Deutschland ihre ganz Deutschland ihre ganz Deutschland ihre ganz Deutschland ihre ganz Deutschland ihre Türen öff-Türen öff-Türen öff-Türen öff-Türen öff-
nen, um auf diese Fragen kon-nen, um auf diese Fragen kon-nen, um auf diese Fragen kon-nen, um auf diese Fragen kon-nen, um auf diese Fragen kon-
krete krete krete krete krete Antworten zu geben.Antworten zu geben.Antworten zu geben.Antworten zu geben.Antworten zu geben.
„Knapp ein Drittel (28 Prozent)
der gesamten CO2-Emissionen
in Deutschland stammen aus
dem Gebäudesektor. Sie entste-
hen einerseits durch den Ver-
brauch der Energien und
andererseits durch die Herstel-
lung von Strom und Fernwärme
oder auch von Baustoffen. Ob-
wohl man die Produkte maßgeb-
lich im Gebäudesektor benötigt,
werden die Emissionen der En-
ergiewirtschaft und der Indus-
trie zugerechnet. Das macht
deutlich, wie wichtig es für das
Klima ist, Gebäude energetisch
zu sanieren, alte Heizungen aus-
zutauschen und umweltschonen-
des Baumaterial einzusetzen“,
heißt es auf der offiziellen Web-
seite der Bundesregierung.
Gerade wenn es um umweltscho-
nendes Baumaterial geht, gibt
es jedoch noch viel zu tun. Allein
bei der Herstellung von Zement
fallen weltweit rund 3 Milliar-
den Tonnen CO

2 
an - das sind

fast 8 Prozent der weltweiten
Emissionen und damit mehr als
der gesamte Flugverkehr und
sämtliche Rechenzentren zu-
sammen ausstoßen.
Eine tiefgreifende Möglichkeit

Anzeige

ist es, bei der Planung und Errich-
tung von Häusern und Gebäuden
sich mehr auf den Baustoff Holz
zu konzentrieren. Denn Holz al-
lein hat die Fähigkeit, das um-
weltzerstörende Treibhausgas CO2
zu binden. Das kann kein anderes
Material.
So setzt auch die amtierende Bun-
desbauministerin Klara Geywitz
künftig verstärkt auf den Baustoff
Holz: „Bei der Suche nach Lösun-
gen, die Klimaschutz und Ressour-
censchonung mit dem Bedarf an
Gebäuden zum Wohnen, Leben
und Arbeiten nachhaltig in Ein-
klang bringen, müssen erneuer-
bare Rohstoffe stärker als bisher
berücksichtigt werden. In
Deutschland haben wir ein enor-
mes Potenzial beim Bauen mit
Holz. Holz ist ein heimischer Roh-
stoff.“
Holz als Baumaterial hat viele
Vorteile. Es hat weniger Eigenge-
wicht als Beton, Stahl oder Zie-
gel, doch weist es eine hohe sta-
tische Tragfähigkeit auf (kann das
14-fache seines Gewichts tragen).
Dies macht es vor allem beim
mehrgeschossigen Bauen, bei der
Aufstockung von Gebäuden und
vor allem beim Nachverdichten im
urbanen Bereich zu einem idea-
len Baustoff. Des Weiteren hat
Holz hervorragende Wärmedämm-
eigenschaften, so dämmt es 20
Mal besser als Beton. Zudem ist
es bestens für die Vorfertigung
von kompletten Wand-, Decken-
und Dachelementen in den Werks-
hallen der Holzbau-Unternehmen
geeignet. Dort werden die Ele-
mente witterungsunabhängig vor-
gefertigt, anschließend just in
time auf die Baustelle geliefert

und dort innerhalb kürzester Zeit
zusammenmontiert.
Am Sonntag, den 18. September
findet von 12:00 - 16:00 Uhr auf
dem Firmengelände bei Hamacher
Holzbau, Diepenbroich 11, 51491
Overath für interessierte Besu-
cher ein Tag der offenen Tür statt.
Informative Vorträge zu den The-
men Anbauten, Aufstockungen
und Hausbau, Produktionsvorfüh-
rung sowie Unterhaltung für die
Kleinen runden den Tag ab.
Hamacher Holzbau ist ein Famili-

enunternehmen in dritter Ge-
neration aus Overath. Für die
Kunden in der Region werden
Wohnträume in Holzbauweise
vom ersten Konzept bis hin zur
schlüsselfertigen Übergabe rea-
lisiert.
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm
12:00 Uhr Eröffnung
13:00 Uhr Gebäude anbauen und
aufstocken - Kann mein Haus
das auch?
14:30 Uhr So geht Hausbau heute -
Dein Weg zum Traumhaus

TSV Much 1913 e.V. - Abteilung Schwimmen
Wir trainieren weiter im Hallenbad Much...
Ab Montag, 29. August, trainie-
ren wir wieder im Mucher Hallen-
bad zu den bekannten Zeiten. Das
Training im Freibad ist ab sofort
beendet. Wir haben es sehr ge-
schätzt, dass wir dreimal wö-
chentlich mit vielen Kindern auf
der 25 m Bahn trainieren konnten.
Danke an die Bürgerstiftung Wald-
freibad Much!
Unsere angefangenen Anfänger-

kurse und die „Wassergewöh-
nung“ werden mit 7 Kursstunden
im Mucher Hallenbad nachgeholt.
Alle Beteiligten werden per App
benachrichtigt.
Neue Anfängerkurse und die
„Wassergewöhnung“ starten
dann ab November. Anmeldun-
gen werden ab sofort entgegen
genommen unter
urte.schaudinn@yahoo.de

Die Anfängerkurse finden immer
samstags nachmittags statt, und
die „Wassergewöhnung“ mit
Mama oder Papa wird sonntags
von 17 bis 18 Uhr durchgeführt.
Wir können noch viele Kinder auf-
nehmen und freuen uns auf unse-
re Mucher Kinder.

Das Trainerteam der Schwimm-
abteilung
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Rhein-Sieg-Kreis unterstützt die „Rhein-Sieg Talentiade“
Rhein-Sieg-Kreis (db) - Jugendli-
che für Leichtathletik gewinnen
und Vereine im gesamten Kreis-

gebiet unterstützen - das ist
das erklärte Ziel der „Rhein-
Sieg Talentiade“.

Die Veranstaltung des LAZ-Puma
Rhein-Sieg wird am 10. Septem-
ber in Siegburg Premiere feiern.
Dabei sollen besondere Talente
entdeckt und, wenn möglich, für
den Leistungssport in ihrem Hei-
matverein gewonnen werden.
Landrat Sebastian Schuster un-
terstützt die „Talentiade“ als
Schirmherr: „Neben dem Breiten-
und Freizeitsport ist dem Leis-
tungssport ein besonderer Stel-
lenwert zuzuschreiben. Dieser
begeistert immer wieder Men-
schen in ganz Deutschland - so-
wohl bei regionalen als auch bei
internationalen Wettkämpfen
oder Turnieren. Das Fundament
dafür legen unsere Sportvereine,
die die Aufgabe haben, Talente zu
entdecken und zu fördern. Daher

freue ich mich sehr über die Durch-
führung der 1. Talentiade der
Leichtathletik im Rhein-Sieg-Kreis
und danke deshalb ganz herz-
lich für das Engagement, das
LAZ-Puma Rhein-Sieg hier in der
Region zeigt.“
Bei der Veranstaltung im Walter
Mundorf Stadion in Siegburg
stehen Wettkämpfe in Läufen
über 75, 100, 800 und 3.000
Meter an. Weitere Disziplinen
sind Weitsprung, Hochsprung
sowie Ballweitwurf beziehungs-
weise Kugelstoßen.
„Die Rhein-Sieg Talentiade ist das
erste Leuchtturmprojekt in NRW
für die weiterführenden Schulen;
wir benötigen gerade für diese
Altersgruppe dringend innovative
Projekte, um Jugendliche im Sport
nach vorne zu bringen. Die Ver-
bindung zu regionalen Unterneh-
men macht die Veranstaltung rich-
tig rund“, sagt Thomas Eickmann,
sportlicher Leiter beim LAZ-Puma
Rhein-Sieg. „Ziele sind extrem
wichtig und der Sport bringt Ju-
gendliche dazu, ihre Ziele im Blick
zu behalten.“
Regionale Partner, die das Pro-
jekt unterstützen, wie die Kreis-
sparkasse Köln, der Wahnbach-
talsperrenverband, Henrich Bau-
stoffzentrum, Rhenag, Signal Idu-
na, Wierig aber auch der Rhein-
Sieg-Kreis, werden sich den Schü-
lerinnen und Schülern bei der „Ta-
lentiade“ vor Ort als potentieller
Ausbildungs- oder Praktikumsbe-
trieb präsentieren. Die Sportju-
gend des Kreissportbundes Rhein-
Sieg e.V. bringt ebenfalls interes-
sante Informationen rund um den
organisierten Sport mit. So steht
neben dem sportlichen Wett-
kampf auch die Berufsorientierung
im Fokus der Veranstaltung.
Bereits vor den Sommerferien
wurden alle weiterführenden
Schulen über die Veranstaltung
informiert - angesprochen sind
Schülerinnen und Schüler der Klas-
sen 7 bis 13 aus den Jahrgängen
2003 bis 2010. Interessierte Sport-
lerinnen und Sportler können sich
auch unabhängig von ihrer jeweili-
gen Schule zur „Rhein-Sieg Talen-
tiade“ anmelden.
„Die Einbindung der Schulen ist
ein wesentlicher Erfolgsgarant für
solch eine Veranstaltung“, so die
Leiterin des Amtes für Schule, Bil-
dung, Kultur und Sport des
Rhein-Sieg-Kreises, Brigitte Bö-
ker. „Talentierte Schülerinnen
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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und Schüler können von Ihren
Sportlehrkräften zielgerichtet an-
gesprochen und für eine Teilnah-
me motiviert werden.“ Eine Teil-
nahme an der „Rhein-Sieg Talen-
tiade ist aber auch unabhängig von
der jeweiligen Schule möglich.

Der Rhein-Sieg-Kreis unterstützt
die Aktion durch die organisatori-
sche Planung vorab, die Kommu-
nikation mit den Schulen sowie
finanziell, indem er die Kosten für
die Zeitmessung und die Kampf-
richtergebühren übernimmt. In
Zukunft wären auch ähnliche Ver-
anstaltungen in anderen Sportar-
ten denkbar. So könnte der Stel-
lenwert des Sports in der Gesell-
schaft weiter erhöht werden.

Alle InformationenAlle InformationenAlle InformationenAlle InformationenAlle Informationen zur „Rhein-
Sieg Talentiade“ gibt es auf der
Internetseite des LAZ Puma
www.laz-sport.de.

Dort können sich Interessierte
auch anmelden. Start der „Rhein-
Sieg Talentiade“ ist am 10. Sep-
tember um 10 Uhr.
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Ab sofort ist der Antrag auf die Mobilitätsprämie möglich
Mit dem Gesetz zur Umsetzung
des Klimaschutzprogramms 2030
wurde die Mobilitätsprämie im
deutschen Steuerrecht eingeführt.
Gemäß Bundesfinanzministerium
sollen 250.000 Beschäftigte, die
keine Steuern zahlen müssen, von
ihr profitieren können. Sie wurde
speziell für Pendler mit einem ge-
ringen Einkommen erschaffen, die
durch die steigenden Spritkosten
wegen der CO2-Bepreisung für ih-
ren Weg zur Arbeit tiefer in die
Tasche greifen müssen. Während
steuerzahlende Besserverdiener
mit der erhöhten Entfernungspau-
schale ihre Steuerlast drücken kön-
nen, gingen Geringverdiener mit
einem Einkommen unterhalb des
Grundfreibetrags bisher leer aus.
Das ändert sich mit der Mobili-

tätsprämie. Jetzt ist es für Betrof-
fene an der Zeit, ihren Anspruch
geltend zu machen. Denn dieser
entstand erstmals mit Ablauf des
Kalenderjahres 2021.
Das sind dieDas sind dieDas sind dieDas sind dieDas sind die
genauen genauen genauen genauen genauen VVVVVorororororaussetzungenaussetzungenaussetzungenaussetzungenaussetzungen
Die Mobilitätsprämie kann für das
Jahr 2021 beantragen, wer mit sei-
nem zu versteuernden Einkommen
unter dem jährlichen Grundfreibe-
trag von 9.744 Euro liegt. Ehepaa-
re, die sich zusammen veranlagen
lassen, müssen mit ihrem Einkom-
men unter dem doppelten Grund-
freibetrag von 19.488 Euro blei-
ben, auch wenn sie die Mobilitäts-
prämie einzeln beantragen müs-
sen. Des Weiteren muss der einfa-
che Arbeitsweg mehr als 20 km
betragen und der Arbeitnehmer-

Pauschbetrag von 1.000 Euro mit
den Fahrtkosten überschritten
werden. Sie ist also insbesondere
für Fernpendler und Familienheim-
fahrer im Rahmen einer doppelten
Haushaltsführung interessant. Die
Prämie gilt derzeit befristet bis
Ende 2026 und beträgt 14 Prozent
der ebenfalls vorübergehend er-
höhten Entfernungspauschale. Die-
se 14 Prozent sind kein Zufall, denn
sie entsprechen dem Eingangs-
steuersatz im Einkommensteuer-
tarif. Stark vereinfacht ausgedrückt,
gibt es also ab dem 21. Kilometer
4,9 Cent vom Finanzamt.
So berechnet das Finanzamt dieSo berechnet das Finanzamt dieSo berechnet das Finanzamt dieSo berechnet das Finanzamt dieSo berechnet das Finanzamt die
MobilitätsprämieMobilitätsprämieMobilitätsprämieMobilitätsprämieMobilitätsprämie
Anzahl der Kilometer mal 14 Pro-
zent von 35 Cent gleich Erstat-
tung? Klingt logisch, aber es wäre
nicht das deutsche Steuerrecht,
wenn es so einfach wäre. Die Be-
rechnung erfolgt in mehreren
Schritten und ist wesentlich kom-
plizierter als die Berechnung der
bekannten Entfernungspauscha-
len. Daher nutzen wir ein Beispiel:
Frau Meier fährt an 150 Tagen 40
km zur Arbeit. Ihr zu versteuern-
des Einkommen beträgt 8.000
Euro. Weitere Werbungskosten
sind nicht angefallen. Zuerst wer-
den die üblichen Entfernungspau-
schalen berechnet. Für die ersten
20 km (20 km x 150 Arbeitstage x
30 Cent) macht das 900 Euro. Für
den 21. bis 40. km (20 km x 150
Arbeitstage x 35 Cent) fallen 1.050
Euro an. Zusammen macht das eine
Entfernungspauschale von 1.950
Euro. Im zweiten Schritt wird die
allgemeine Werbungskostenpau-
schale in Höhe von 1.000 Euro von
der Entfernungspauschale abgezo-
gen, da keine weiteren Werbungs-
kosten zu berücksichtigen sind. Es
kommen 950 Euro (1.950 Euro -
1.000 Euro) heraus, die der erhöh-
ten Entfernungspauschale zuzu-
rechnen sind. Im dritten Schritt wird

die Differenz zwischen dem Grund-
freibetrag und dem zu versteuern-
den Einkommen ermittelt, auf die
aber keine Steuern angefallen sind.
Im Beispiel beträgt sie 1.744 Euro
(9.744 Euro - 8.000 Euro). Der
Grundfreibetrag wird also um 1.744
Euro unterschritten.  Im vierten
Schritt wird geprüft, ob das Ergeb-
nis aus Schritt zwei innerhalb des
Betrags vom Ergebnis aus Schritt
drei liegt. Dies ist hier der Fall (950
< 1.744). Dieser Schritt ist not-
wendig, da die Mobilitätsprämie
auf die Differenz zum Grundfreibe-
trag begrenzt ist.  Im fünften Schritt
werden von dem kleineren der bei-
den Beträge aus Schritt vier die
14 Prozent genommen. Das ergibt
dann endlich die Mobilitätsprämie.
Sie beträgt für Frau Meier im Bei-
spiel 133 Euro (14 % von 950 Euro).
Müsste Frau Meier Steuern zah-
len, würde ihr derselbe Betrag von
der Steuerlast abgezogen werden.
Sie wird also mit einem Steuer-
zahler gleichgesetzt.
Was bewirkt die steuerlicheWas bewirkt die steuerlicheWas bewirkt die steuerlicheWas bewirkt die steuerlicheWas bewirkt die steuerliche
Entlastung?Entlastung?Entlastung?Entlastung?Entlastung?
Die Mobilitätsprämie stellt ein No-
vum im Steuerrecht dar. Es wird
eine Steuererstattung gewährt, ob-
wohl gar keine Steuern bezahlt
wurden. Jedoch fällt die Prämie in
vielen Fällen geringer aus als vom
Arbeitenden erhofft. Denn sie
kommt erst ins Spiel, wenn die
übliche Werbungskostenpauscha-
le überschritten wird und ist zudem
nach oben hin gedeckelt. Äußerst
nachteilig ist, dass die Berechnung
langwierig und kompliziert ist und
bisweilen nicht von jedem Otto-
Normal-Arbeitnehmer ohne wei-
teres durchgeführt werden kann.
Zudem besteht mit Einforderung der
Prämie die Verpflichtung, eine Steu-
ererklärung abzugeben. Viele wer-
den daher möglicherweise aufgrund
des erhöhten Arbeitsaufwands auf
die paar Euro verzichten. Der Antrag
auf die Mobilitätsprämie ist anhand
eines zusätzlichen Formulars ge-
meinsam mit den Steuerunterlagen
beim Finanzamt einzureichen. Das
ist bis zu vier Jahre nach Ablauf
des Kalenderjahres, in dem sie ent-
standen ist, möglich. Für das Jahr
2021 kann der Antrag ab sofort
und spätestens bis Ende des Jah-
res 2025 gestellt werden. Eine Aus-
zahlung von Beträgen unter zehn
Euro wird von den Finanzbehörden
nicht vorgenommen.
(Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.)
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INFORMATIONSVERANSTALTUNG  

MINIMAL-INVASIVE  
BEHANDLUNGSMETHODEN BEI  
RÜCKEN- UND BEINSCHMERZ
Unsere Wirbelsäulenspezialisten beleuchten  
das Thema in ihren Vorträgen. 

Programm: 
• Bandscheibenvorfall und mikrochirurgische/ 

endoskopische Behandlungsmethoden  
Dr. med. Franziska Wallscheid

• Spinalkanalstenose und minimalinvasive  
Behandlungsmethoden Dekompression  
Priv.-Doz. Dr. med. Jan Bredow

• Arthrose an den Wirbelgelenken und  
deren Behandlungsmethoden  
Dr. med. Frank Beyer

WWW.KHPORZ.DE

JETZT ANMELDEN!
AM 07.09.2022
UM 17.30 UHR

GLEICH ANMELDEN UND PLATZ SICHERN!

WANN: Mittwoch, der 07. September 2022, um 17.30 Uhr

WO: Cafeteria des Krankenhauses Köln-Porz, Urbacher Weg 19, 51149 Köln

ANMELDUNG: Bitte melden Sie sich mit Ihrem Namen über die  

Emailadresse veranstaltung@khporz.de an und nennen Sie uns 

das Stichwort „Wirbelsäule“.

Priv.-Doz. Dr. Jan Bredow
Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 
am Krankenhaus Köln-Porz
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Blinklicht -
Online-Selbsthilfegruppen
für Menschen mit
Depressionen und Ängsten

Die Arche Noah züchtet
Rote Mauerbienen
Summ, summ, summ, Bienchen summ
herum… 25 Bienenkokons ziehen in
die Arche Noah ein

Nach ein paar Tagen sind nach
und nach die Bienen geschlüpft.
Sie haben eine neue Familie ge-
gründet und ganz viele Eier ge-
legt. Daraus sind dann Larven
geschlüpft. Sie wachsen jeden
Tag ein Stück. Nach einiger Zeit
verpuppen sie sich. Die Kinder
beobachten jeden Tag gespannt,
was weiter passiert. Außerdem
hat uns der Imker Herr Hülck zu
sich eingeladen. Er hat uns ge-
zeigt, wie Honigbienen leben.
Das war sehr interessant.

Wir konnten uns alles genau an-
schauen und sogar seine Arbeits-
kleidung anprobieren. Wir haben
die Honigschleuder ausprobiert
und viel über die Honigbiene ge-
lernt. Am Ende hat er jedem Kind
ein kleines Glas mit Honig ge-
schenkt. Das war ein wirklich schö-
ner Tag. Jetzt warten wir darauf, dass
sich alle unsere Larven verpuppen
und hoffen, dass wir im nächsten
Frühjahr wieder neuen Bienennach-
wuchs bekommen.
Ihr Arche Noah Team

Für Menschen mit Depressionen
und sozialen Ängsten kann die Teil-
nahme an einer Online-Selbsthil-
fegruppe ein sinnvolles nieder-
schwelliges Angebot sein.
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle im
Paritätischen NRW unterstützt
zwei Online-Gruppen zum Thema.
Das Angebot richtet sich an Men-
schen mit Depressionen und
Angststörungen, die an einem Aus-
tausch von Betroffenen für Betrof-
fene interessiert sind. Die Online-
Selbsthilfegruppen bieten auf digi-
talem Wege wöchentlich, mittwochs

bzw. sonntags von 18 bis 19 Uhr,
die Gelegenheit, sich von Ange-
sicht zu Angesicht auszutauschen
und Sorgen und Nöte zu bespre-
chen. Dabei soll es vor allem da-
rum gehen, sich Zeit für sich selbst
zu nehmen und einen positiven Im-
puls für die Woche mitzunehmen.
Selbsthilfegruppen ersetzen keine
Therapie. Anmeldung per E-Mail:
shg-blinklicht@gmx.de
Selbsthilfe-Kontaktstelle im
Paritätischen NRW, Beratungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag,
9 bis 14 Uhr, 02241 94 99 99
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Wir bieten Modernisierung aus einer Hand! 

Urlaub zu Hause

Gartenmöbel
Sonnenschirme

Strandkörbe - Terrassendielen

Parkett - Laminat 
Hartvinyl
Designböden 
Innentüren

Holz-Richter GmbH - 51789 Lindlar
Ausstellung: Schmiedeweg 1 

Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

2202016 Anzeige Anzeigenecho - Urlaub zu Hause - 43x130 [B06 1000001772].indd   122.02.2022   09:33:31

Mobiles Impfen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Nach wie
vor bietet der Rhein-Sieg-Kreis
mobile Impfangebote in den Kreis-
kommunen an. Diese Termine rich-
ten sich auch an aus der Ukraine
geflüchtete Menschen sowie an
Kinder ab zwölf Jahren.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust, in Siegburg
von 10 bis 14 Uhr auf dem
Wochenmarkt, Marktplatz
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust,
in Eitorf und Hennef
von 10 bis 12 Uhr auf dem Markt-
platz in Eitorf
von 12.30 bis 14.15 Uhr auf dem
Adenauerplatz 2 vor dem Super-
markt in Hennef
von 14.30 bis 16.30 Uhr auf dem
Pantaleon-Schmitz-Platz
in Hennef-Uckerath
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 1. 1. 1. 1. 1. September September September September September,
in Bornheim
von 10 bis 12 Uhr auf dem
Wochenmarkt, Peter-Fryns-Platz
von 12.30 bis 14.30 Uhr am
Fachmarktzentrum,
Am Roten Boskoop

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 2. 2. 2. 2. 2. September September September September September,,,,, in Windeck
von 10 bis 12 Uhr auf dem Wo-
chenmarkt in Rosbach
von 12.30 bis 14.30 Uhr auf dem
Supermarktparkplatz,
Auf der Niedecke, inDattenfeld
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Die QR-Codes für die digitalen
Impfzertifikate werden im
Nachhinein erstellt und zeitnah
per Post beziehungsweise
per E-Mail zugeschickt.
Für Personen ab zwölf Jahren wer-
den zugelassene Impfstoffe von

BioNTech, Moderna und Novavax
angeboten. Impfwillige benötigen
für die mobilen Angebote keinen
Termin, sollten aber einen Perso-
nalausweis und, falls vorhanden,
ihren Impfpass mitbringen.
Bei 12- bis 15-Jährigen muss eine
erziehungsberechtigte Person
eine Einverständniserklärung un-
terschreiben. Diese gibt es zum
Download auf rhein-sieg-kreis.de/
impfen. Zur Impfung selbst müssen
die Kinder von einer erziehungsbe-
rechtigten Person begleitet werden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 02. September 2022Freitag, 02. September 2022Freitag, 02. September 2022Freitag, 02. September 2022Freitag, 02. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.08.2022 um 10 Uhr31.08.2022 um 10 Uhr31.08.2022 um 10 Uhr31.08.2022 um 10 Uhr31.08.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ReisenReisenReisenReisenReisen

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Ihr zuverlässiger FahrdienstIhr zuverlässiger FahrdienstIhr zuverlässiger FahrdienstIhr zuverlässiger FahrdienstIhr zuverlässiger Fahrdienst

bringt Sie sicher ans Ziel • Flughafen-
zubringer und allgemeiner Fahrdienst,
seit über 20 Jahren • Jetzt wieder täg-
lich 24 Stunden für Sie im Einsatz •
Kontakt: Fahr-Service Klimke • Tele-
fon 02206/84081 • WhatsApp
01787205548 • Internet www.zum-
flughafen.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380.
REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton
Tel.: 0163/8868565
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Für Sie ist Pflege nicht nur ein Beruf sondern eine Berufung? Sie 
möchten in einem Unternehmen mit echten Zukunftsperspektiven 
und Aufstiegschancen arbeiten? Sie besitzen einen Führerschein?

für die Sozialstationen in Eitorf, Hennef oder Neunkirchen-Seelscheid. 

• leistungsgerechte Vergütung sowie eine Begrüßungsprämie
• individuelle, auf Ihre Bedürfnisse abgestimmte, Arbeitszeiten mit 

einer geregelten Dienst- und Urlaubsplanung 
• betriebliche Altersvorsorge
• Zuschuss zu den Betreuungskosten Ihrer nicht-schulpflichtigen 

Kinder sowie zu gesundheitsfördernden Maßnahmen
• eine kooperative Führungsebene und ein Team, dass sich auf 

Ihre Mitarbeit freut

Bewerbung: 
DRK-Pflegedienste Rhein-Sieg/Rhein-Berg gGmbH
Hauptstraße 261, 51465 Bergisch Gladbach
Tel.: 02202-9364122, Mail: m.ommer@pflegedienste-rsb.drk.de

Weitere Stellenausschreibungen und zusätzliche Infos:
www.pflegedienste-rsb.drk.de/stellenboerse

DRK-Pflegedienste 
Rhein-Sieg/Rhein-Berg gGmbH

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Werden Sie Teil unseres sympathi-
schen, multiprofessionellen Teams 
und bewerben Sie sich in Voll- oder 
Teilzeit oder als Minijobber als
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Das Fundament muss stimmen
Solide Ausbildung für Bestatter
Bestatter fühlen sich als Exper-
ten im Umgang mit dem Tod dem
deutschen Handwerk besonders
verbunden. Um die hohe Qualität
der Ausbildung zu gewährleis-
ten, fordert der Bundesverband
Deutscher Bestatter e.V. (BDB)
daher Mindeststandards beim
Zugang zum Bestatterberuf
(www.bestatter.de).
Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Im aktuellen Ausbildungsjahr ha-
ben gut 200 junge Männer und
Frauen die Ausbildung zur Bestat-
tungsfachkraft begonnen. Anders

als in anderen Branchen gibt es
für Bestattungsunternehmer kei-
ne Probleme, Auszubildende zu
finden. Im Rahmen der dreijähri-
gen Ausbildung lernen sie zum Teil
ganz unterschiedliche Bestat-
tungsunternehmen kennen, besu-
chen die Berufsschule und wer-
den schließlich auch im Bundes-
ausbildungszentrum der Bestat-
ter im unterfränkischen Münner-
stadt (Foto) aktiv.
Vielfältige FähigkeitenVielfältige FähigkeitenVielfältige FähigkeitenVielfältige FähigkeitenVielfältige Fähigkeiten
und Empathie gefragtund Empathie gefragtund Empathie gefragtund Empathie gefragtund Empathie gefragt
Wer den Bestatterberuf anstrebt,

bringt idealerweise Fähigkeiten
mit, die ihm bei den täglichen
Herausforderungen eine wertvol-
le Stütze sind. Neben handwerk-
lichem Geschick ist vor allem
menschliche und trauerpsycholo-
gische Kompetenz wichtig für die
Beratung und Begleitung trauern-
der Angehöriger. Die Ausbildung
umfasst Kenntnisse spezieller
Bestattungsdienstleistungen, der
hygienischen Versorgung Verstor-
bener, der rechtlichen Rahmenbe-
dingungen sowie kaufmännische
Aspekte.

Mindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordert
Hinterbliebene wünschen heute
nicht mehr nur eine einfache Be-
stattung, bei der der Verkauf ei-
nes Sarges im Mittelpunkt steht.
Vielmehr werden von einem Be-
statter umfassende Dienstleistun-
gen in den Bereichen Beratung,
Betreuung und Organisation so-
wie detaillierte Kenntnisse recht-
licher, sozialer und fachlicher Be-
lange rund um Tod, Trauer und
Bestattung erwartet. Vor allem
durch die Zuwanderung von Men-
schen anderer Kulturen brauchen
Bestatter heute viel kulturelles,
religiöses und rituelles Hinter-
grundwissen. „Diese Verbindung
zwischen Handwerk, Kultur und
vielseitiger Dienstleistung macht
den Reiz des Bestattungsberu-
fes aus“, betont Stephan Neu-
ser, Generalsekretär des BDB.
Durch Durch Durch Durch Durch Aus- und FAus- und FAus- und FAus- und FAus- und Fortbildungortbildungortbildungortbildungortbildung
am Puls der Zeitam Puls der Zeitam Puls der Zeitam Puls der Zeitam Puls der Zeit
Wer heute die Ausbildung zur Bestat-
tungsfachkraft erfolgreich durchläuft,
kann sicher sein, den Anforderun-
gen des Bestatterberufs auch
morgen gewachsen zu sein. Be-
rufsbegleitende Fort- und Weiter-
bildungsmaßnahmen sind weite-
re Garanten für die Qualitätssi-
cherung im Bestattungsgewerbe.
(akz-o)
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